
49.49.49.49.49. J J J J Jahrgangahrgangahrgangahrgangahrgang         SAMST         SAMST         SAMST         SAMST         SAMSTAAAAAGGGGG,,,,, den 19. den 19. den 19. den 19. den 19.     August 2023                        Nummer 17 / August 2023                        Nummer 17 / August 2023                        Nummer 17 / August 2023                        Nummer 17 / August 2023                        Nummer 17 / WWWWWoche 33oche 33oche 33oche 33oche 33

Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de

Drei Tage den neuen Park feiern

Auch rund um das Seecafé wird am Wochenende 25. bis 27. August gefeiert.Auch rund um das Seecafé wird am Wochenende 25. bis 27. August gefeiert.Auch rund um das Seecafé wird am Wochenende 25. bis 27. August gefeiert.Auch rund um das Seecafé wird am Wochenende 25. bis 27. August gefeiert.Auch rund um das Seecafé wird am Wochenende 25. bis 27. August gefeiert.
Foto: Christian MelzerFoto: Christian MelzerFoto: Christian MelzerFoto: Christian MelzerFoto: Christian Melzer

Vom 25. bis zum 27. August wird
die Eröffnung des Wiehlparks offi-
ziell und ausgiebig gefeiert, un-
ter dem Motto: „Anziehend
anders: Der neue Wiehlpark“.
Auf dem Programm stehen drei
Tage voller Live-Musik, Aktionen
und Attraktionen für alle Alters-
gruppen. Die Stadt Wiehl lädt dazu
ein, eine tolle Zeit zu verbringen
und die vielen Anziehungspunkte

im Park zu erleben. Los geht´s am
Freitag, 25. August, mit dem „Wieh-
ler Sommer 2.0“, dem Event für
junge Wiehlerinnen und Wiehler. Ab
16 Uhr wird Live-Musik und Action
im Park geboten, mit jungen Bands,
DJ und Games wie Basketball, Ska-
ten und Fußball. Der Slogan „Food -
Drinks - Chill - Dance - Fun“ fasst
das Angebot zusammen.

Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3
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Werden Sie mit uns

zum Selbstversorger
Perfekte Lösungen für DACH & BALKON

aggerenergie.de/pv
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Tickets sind kostenlos online
erhältl ich.
Am Samstag, 26. August, eröffnet
Bürgermeister Ulrich Stücker um 15
Uhr den neuen Wiehlpark offiziell. Es
wird kurze Gespräche und Grußwor-
te geben. Später am Nachmittag
geht es mit viel Musik weiter. Auf der
Festbühne im Park präsentiert ab
17.30 Uhr das Duo Eddie Leo Schruff
und Henning Wolter Popballaden,
Rock-Klassiker und Soulnummern.
Um 20 Uhr übernehmen „Die Karos“
das weitere musikalische Gesche-
hen. Die kölsche Partyband bietet
eine große Bandbreite: von kölschen
Hits und Klassikern über rockige
Nummern und Schlagerhits bis hin
zu Neuer Deutscher Welle. Die fünf
Jungs sorgen garantiert für beste
Stimmung und verwandeln den
Wiehlpark in einen Partypark.

Im Zeichen von viel Bewegung
steht der Sonntag, 27. August.
„Sport und Spaß im Park“ lautet
das Motto. Dazu zählt der Wiehl-
parklauf für Kinder unterschiedli-
cher Altersklassen und ein buntes
Bühnenprogramm mit Tanzaktio-
nen, Zauberkünstler und Bewe-
gungstrainer. An allen Tagen ver-
wöhnt die Wiehler Gastronomie
die Besucherinnen und Besucher
im Park. Außerdem pendelt Sams-
tag und Sonntag der Museums-
zug „Bergischer Löwe“ auf der
Strecke der Wiehltalbahn zwi-
schen Wiehl und Osberghausen
zum Sonderpreis von 3 Euro pro
Fahrt. Wer mitfährt, muss sich in
Wiehl keinen Parkplatz suchen.
Das vollständige Programm fin-
det sich im Internet unter:
wiehl.de/tourismus/freizeit-

Highlight am Samstagabend: Die kölsche Partyband „Die Karos“.Highlight am Samstagabend: Die kölsche Partyband „Die Karos“.Highlight am Samstagabend: Die kölsche Partyband „Die Karos“.Highlight am Samstagabend: Die kölsche Partyband „Die Karos“.Highlight am Samstagabend: Die kölsche Partyband „Die Karos“.
Foto: BandFoto: BandFoto: BandFoto: BandFoto: Band

Wiehlpark-Fest: das Programm
Freitag, 25. August 2023
ab 16:00 Uhr
Wiehler Sommer 2.0Wiehler Sommer 2.0Wiehler Sommer 2.0Wiehler Sommer 2.0Wiehler Sommer 2.0
Das Event für junge Wiehlerinnen
und Wiehler
Live-Musik junger Bands
Action im Park mit Basketball,
Skaten, Fußballturnier, Minigolf
und mehr
Electronic Dance Music
mit DJ Julian
Food - Drinks - Chill - Dance - Fun
Sei dabei, melde Dich bis zumSei dabei, melde Dich bis zumSei dabei, melde Dich bis zumSei dabei, melde Dich bis zumSei dabei, melde Dich bis zum
25.25.25.25.25.     August,August,August,August,August, 16:00 Uhr 16:00 Uhr 16:00 Uhr 16:00 Uhr 16:00 Uhr,,,,, online an online an online an online an online an
und hol Dir hier Dein Gratisticketund hol Dir hier Dein Gratisticketund hol Dir hier Dein Gratisticketund hol Dir hier Dein Gratisticketund hol Dir hier Dein Gratisticket
Samstag, 26. August 2023
ab 14:30 Uhr
EröffnungsfestEröffnungsfestEröffnungsfestEröffnungsfestEröffnungsfest
Feierliche Eröffnung und buntes

Programm
15:00 bis 15:45 Uhr:
EröffnungEröffnungEröffnungEröffnungEröffnung durch Bürgermeister
Ulrich Stücker, Talk und Grußworte
17:00 Uhr: TTTTTanzgruppe anzgruppe anzgruppe anzgruppe anzgruppe TTTTTAB-CrewAB-CrewAB-CrewAB-CrewAB-Crew der
Tanzschule TanzArt Broichhagen
17:30 Uhr: Eddie Leo Schruff undEddie Leo Schruff undEddie Leo Schruff undEddie Leo Schruff undEddie Leo Schruff und
Henning Henning Henning Henning Henning WWWWWolterolterolterolterolter Bei den Herren
Schruff und Wolter reichen ein Kla-
vier und eine Stimme zu einem mit-
reißenden Konzert. Der Sieger der
„Deutschen Stimme“ des ZDF und
sein Partner bieten ein Musik-Erleb-
nis von Popballaden über Rock-Klas-
siker bis zu Soulnummern. Mehr
20:00 Uhr: Die Karos. Die kölscheDie Karos. Die kölscheDie Karos. Die kölscheDie Karos. Die kölscheDie Karos. Die kölsche
PPPPPartybandartybandartybandartybandartyband Von kölschen Hits und
Klassikern über moderne Party-
kracher, rockige Nummern, Schla-

gerhits bis hin zu Neuer Deut-
scher Welle: Die fünf Jungs sorgen
garantiert für beste Stimmung und
verwandeln den Wiehlpark in ei-
nen Partypark. Mehr
Sonntag, 27. August 2023
ab 10:00 Uhr
Sport und Spaß im ParkSport und Spaß im ParkSport und Spaß im ParkSport und Spaß im ParkSport und Spaß im Park
Wiehlparklauf durch den ParkWiehlparklauf durch den ParkWiehlparklauf durch den ParkWiehlparklauf durch den ParkWiehlparklauf durch den Park für
Bambini, Schülerinnen und Schüler.
11:00 Uhr: für die Jahrgänge 2016
bis 2018, anschließend Sieger-
ehrung
12:00 Uhr: für die Jahrgänge
2012 bis 2015, anschließend Sie-
gerehrung
Macht mit und meldet online an!Macht mit und meldet online an!Macht mit und meldet online an!Macht mit und meldet online an!Macht mit und meldet online an!
BühnenprogrammBühnenprogrammBühnenprogrammBühnenprogrammBühnenprogramm
10:00 Uhr: Ben Grümer -

Sportwissenschaftler, Barfuß- und
Bewegungstrainer
13:00 Uhr: Inklusive Tanzaktion
13:45 Uhr: Andreas Monien -
Zauberkünstler
15:00 Uhr: Tanzgruppe
„Mini-Power-Teens“
15:30 Uhr: Ralf Dreßen - singen,
lachen und bewegen
16:30 Uhr: Tanzgruppe OASe
Über das gesamte Über das gesamte Über das gesamte Über das gesamte Über das gesamte WWWWWochenendeochenendeochenendeochenendeochenende
verwöhnt die verwöhnt die verwöhnt die verwöhnt die verwöhnt die Wiehler Gastrono-Wiehler Gastrono-Wiehler Gastrono-Wiehler Gastrono-Wiehler Gastrono-
mie die Besucherinnen und Besu-mie die Besucherinnen und Besu-mie die Besucherinnen und Besu-mie die Besucherinnen und Besu-mie die Besucherinnen und Besu-
cher im Park.cher im Park.cher im Park.cher im Park.cher im Park.
Noch mehr Infos zum Fest, zuNoch mehr Infos zum Fest, zuNoch mehr Infos zum Fest, zuNoch mehr Infos zum Fest, zuNoch mehr Infos zum Fest, zu
Online-Anmeldungen und zumOnline-Anmeldungen und zumOnline-Anmeldungen und zumOnline-Anmeldungen und zumOnline-Anmeldungen und zum
Wiehlpark im Internet unterWiehlpark im Internet unterWiehlpark im Internet unterWiehlpark im Internet unterWiehlpark im Internet unter
wiehl.de/tourismus/
freizeit-highlights/wiehlpark

highlights/wiehlpark. Dort kann
man sich auch für den Wiehler
Sommer und den Wiehlparklauf

anmelden. Darüber hinaus liegen
Flyer mit dem Programm an vie-
len Stellen in Wiehl aus.

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

OASe-Veranstaltungen
Anmeldungen und weitere
Informationen bei der OASe
der Stadt Wiehl, Homburger Str. 7,
51674 Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de,
E-Mail: oase@wiehl.de
JedenJedenJedenJedenJeden Dienstag, 14:15 - 15 Uhr,
„HausNr„HausNr„HausNr„HausNr„HausNr.7“,.7“,.7“,.7“,.7“, Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr..... 7, 7, 7, 7, 7, Bielstein: Bielstein: Bielstein: Bielstein: Bielstein:
Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik - „Bewegt älter wer-
den“ (Hockergymnastik)
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Ann-Kathrin Pottrick,
Physiotherapeutin im Haus der
Gesundheit, Wiehl

(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch, 16 bis 16:45 Uhr,
Turnhalle Grundschule, An der Land-
wehr 1, Drabenderhöhe:
Reha-Sportgruppe für Schlaganfall-Reha-Sportgruppe für Schlaganfall-Reha-Sportgruppe für Schlaganfall-Reha-Sportgruppe für Schlaganfall-Reha-Sportgruppe für Schlaganfall-
BetroffeneBetroffeneBetroffeneBetroffeneBetroffene
Zur Teilnahme wird eine Reha-Ver-
ordnung vom Arzt benötigt.
Übungsleitung: Ute und Hamid
Brandsch-Böhm
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Wiehler Sozial-Wiehler Sozial-Wiehler Sozial-Wiehler Sozial-Wiehler Sozial-
stiftung,stiftung,stiftung,stiftung,stiftung, Kosten: 8,- € (inkl. Geträn-Kosten: 8,- € (inkl. Geträn-Kosten: 8,- € (inkl. Geträn-Kosten: 8,- € (inkl. Geträn-Kosten: 8,- € (inkl. Geträn-
kkkkke),e),e),e),e),     Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich

Jeden Dienstag im Clubraum der Jo-Jeden Dienstag im Clubraum der Jo-Jeden Dienstag im Clubraum der Jo-Jeden Dienstag im Clubraum der Jo-Jeden Dienstag im Clubraum der Jo-
hanniter (Kostenloser Fahrdienst,hanniter (Kostenloser Fahrdienst,hanniter (Kostenloser Fahrdienst,hanniter (Kostenloser Fahrdienst,hanniter (Kostenloser Fahrdienst,
Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
22.08.23: - Heringsstipp/Kräuter-
quark mit Pellkartoffeln
- Johannisbeer-Baiser-Kuchen
29.08.23: - Frikadellen, Kartoffel-
püree und Gemüse
- Eis mit heißen Kirschen
Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
23.08.23: - Geflügelragout
mit Erbsenreis
- Palatschinken mit Aprikosen
30.08.23: - gemischter Salat

- Quarkkuchen mit Speck
und Zwiebeln
- Vanillepudding mit Obst
23.08.23,23.08.23,23.08.23,23.08.23,23.08.23, 14:30 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
24.08.2324.08.2324.08.2324.08.2324.08.23, 15 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
Kreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-Treff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Keller:eller:eller:eller:eller:
Perlenschmuck (Material istPerlenschmuck (Material istPerlenschmuck (Material istPerlenschmuck (Material istPerlenschmuck (Material ist
vorhanden)vorhanden)vorhanden)vorhanden)vorhanden)
28.08.23:28.08.23:28.08.23:28.08.23:28.08.23: Das neue OASe-Pro-OASe-Pro-OASe-Pro-OASe-Pro-OASe-Pro-
grammgrammgrammgrammgramm und die Zeitung
„Info-OASe“„Info-OASe“„Info-OASe“„Info-OASe“„Info-OASe“ für die Monate
September bis November 2023September bis November 2023September bis November 2023September bis November 2023September bis November 2023
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Erste Tage im Berufsleben

Haben am 1. August 2023 ihre Ausbildung bei der Stadt begonnen (v.Haben am 1. August 2023 ihre Ausbildung bei der Stadt begonnen (v.Haben am 1. August 2023 ihre Ausbildung bei der Stadt begonnen (v.Haben am 1. August 2023 ihre Ausbildung bei der Stadt begonnen (v.Haben am 1. August 2023 ihre Ausbildung bei der Stadt begonnen (v.
l.): Clara Deger, Lucas Holländer und Jana Kusnik. Fotos: Stadt Wiehll.): Clara Deger, Lucas Holländer und Jana Kusnik. Fotos: Stadt Wiehll.): Clara Deger, Lucas Holländer und Jana Kusnik. Fotos: Stadt Wiehll.): Clara Deger, Lucas Holländer und Jana Kusnik. Fotos: Stadt Wiehll.): Clara Deger, Lucas Holländer und Jana Kusnik. Fotos: Stadt Wiehl

Daniel Mihajlovic (2. v. r.) blickte gemeinsam mit Kerstin Clemens, KarlDaniel Mihajlovic (2. v. r.) blickte gemeinsam mit Kerstin Clemens, KarlDaniel Mihajlovic (2. v. r.) blickte gemeinsam mit Kerstin Clemens, KarlDaniel Mihajlovic (2. v. r.) blickte gemeinsam mit Kerstin Clemens, KarlDaniel Mihajlovic (2. v. r.) blickte gemeinsam mit Kerstin Clemens, Karl
Heinz Biesenbach und Erstem Beigeordneten Peter Madel (v. l.) auf seineHeinz Biesenbach und Erstem Beigeordneten Peter Madel (v. l.) auf seineHeinz Biesenbach und Erstem Beigeordneten Peter Madel (v. l.) auf seineHeinz Biesenbach und Erstem Beigeordneten Peter Madel (v. l.) auf seineHeinz Biesenbach und Erstem Beigeordneten Peter Madel (v. l.) auf seine
Ausbildung zurück.Ausbildung zurück.Ausbildung zurück.Ausbildung zurück.Ausbildung zurück.

Vier neue Auszubildende haben
am 1. August 2023 ihre Ausbil-
dung bei der Stadt Wiehl begon-
nen - in unterschiedlichen Berei-
chen. Drei abwechslungsreiche
und anspruchsvolle Lehrjahre ste-
hen vor ihnen.
Sowohl Clara Deger als auch Jana
Kusnik absolvieren eine Ausbildung
zur Verwaltungsfachangestellten.
Wiveka Beckmann lernt den Beruf
der Erzieherin und ist in der Kinder-
tagesstätte Marienhagen gestartet.
Lucas Holländer schließlich durch-
läuft die dreijährige Ausbildung zum
Gärtner der Fachrichtung Garten-
und Landschaftsbau. Insgesamt be-
schäftigt die Stadt Wiehl nun 14
Auszubildende.
Nicht mehr dazu gehört Daniel
Mihajlovic - er hat seine am 1.

August 2020 begonnene Ausbil-
dung zum Verwaltungsfachange-
stellten erfolgreich abgeschlossen.
Während dieser Zeit lernte er die
unterschiedlichen Fachbereiche
einer Verwaltung kennen und be-
kam so Einblick in die verschiede-
nen Aufgabengebiete. Der Erste
Beigeordnete Peter Madel gratu-
lierte ihm nicht nur zur gelunge-
nen Ausbildung, sondern auch zu
dem nahtlosen Übergang als Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung.
Auf Daniel Mihajlovic wartet nun ein
interessantes und attraktives Ar-
beitsleben bei der Stadt Wiehl mit
reizvollen Entwicklungsmöglichkei-
ten. Auch der Vertreter des Perso-
nalrates Karl Heinz Biesenbach und
Ausbildungsleiterin Kerstin Clemens
sprachen Glückwünsche zur abge-

schlossenen Ausbildung aus.
Die vier neuen Auszubildenden
sind an ihrem ersten Arbeitstag
vom Team der Personalabteilung
herzlich begrüßt worden. Der kur-
zen Einführung und dem Rund-
gang durchs Rathaus sowie durch
die Außenstellen der Stadt Wiehl
folgte der Einstieg in den Berufs-
alltag - angefüllt mit freudiger
Erwartung. Außer der Theorie in
den Berufsschulen und am Rhei-
nischen Studieninstitut lernen die
vier den praktischen Teil in der
Verwaltung sowie in der städti-
schen Gartenkolonne und in der
Kindertagesstätte Marienhagen.
Auch in Zukunft setzt die Stadt
Wiehl auf qualifizierten Nach-

wuchs aus den eigenen Reihen.
Bewerbungen für eine Ausbildung
im kommenden Ausbildungsjahr
sind willkommen; es startet am 1.
August 2024. Wer Interesse hat,
kann gern eine vollständige Bewer-
bung mit Bewerbungsschreiben,
Lebenslauf, letztem Schulzeugnis
und Praktikumsbescheinigungen
einreichen. Die Unterlagen müssen
bis spätestens 30. November 2023
im Rathaus vorliegen.
Online sind Bewerbungen mög-
lich über wiehl.de. Die entspre-
chende E-Mail-Adresse lautet
bewerbung@wiehl.de.
Die Postanschrift: Stadt Wiehl,
Bewerbungen, Bahnhofstraße 1,
51674 Wiehl.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl

„Das Haar steht bei uns im Mittelpunkt“
Neuer Wind im Wiehler Schönheitsfleck...

erscheinen.
30.08.23,30.08.23,30.08.23,30.08.23,30.08.23, 14:30 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
Nähen -Nähen -Nähen -Nähen -Nähen - Ehrenamtliche Helfer-
innen übernehmen kostenlos Ihre
Kleinstnäharbeiten.

(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)
30.08.23,30.08.23,30.08.23,30.08.23,30.08.23, 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr,,,,,
OASe-Treff Wiehl:
„ZeiT„ZeiT„ZeiT„ZeiT„ZeiTräume mit Kindern“ -räume mit Kindern“ -räume mit Kindern“ -räume mit Kindern“ -räume mit Kindern“ -
Vorlesen, spielen, rausgehen, re-
den, Sprachförderung, Hausaufga-

benbetreuung...
Wenn Sie Zeit mit Kindern verbrin-
gen möchten, sind Sie willkommen!
30.08.23,30.08.23,30.08.23,30.08.23,30.08.23, 15 bis 17:30 Uhr, ev.
Gemeindehaus, Drabenderhöhe:
Gesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung und

AltAltAltAltAlt (Mensch ärgere dich nicht,
Skat, Dame usw.)
Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht:
Jürgen Brandsch-Böhm
02262/7271977 oder
brandsch-boehm@gmx.de

Viele kennen den Salon im ehe-
maligen Gebäude der Praxis von
Dr. Schimming am Weiherplatz,
welcher nur vier Wochen vor Pan-
demie-Beginn eröffnet wurde.
Gestartet wurde mit 5 Angestell-
ten, unter der Leitung von Frau
Schoppmann, die motiviert und

voller Tatendrang ihre Liebe zum
Handwerk 35 Jahre ausübte Dann
kam das Corona Virus. Das Team
ließ sich nicht entmutigen und ist
stolz darauf, die Pandemie trotz
fehlender staatlicher Hilfen über-
standen zu haben.
Aktuell befindet sich der Salon in

Aufbruchsstimmung und nicht im
Abschieds-Modus.
Im Juni gab es einen Betriebs-
leiterwechsel, da Frau Schopp-
mann aus gesundheitlichen
Gründen den Friseurberuf schwe-
ren Herzens aufgeben musste.
Nun sorgt Frau Inna Nillmeier
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Anzeige

miteinander. Die Vorgesetzten
können sich blind auf ihre Mitar-
beiter verlassen.
Neben Inna Nillmeier, die nach
einem Sabbatjahr wieder in Wiehl
auftauchte, ist auch Xaver Altin
ein „alter Hase“ des Friseurhand-
werks. Er war früher in Diering-
hausen als Betriebsleiter tätig und
bereichert nunmehr die Stadt
Wiehl mit seinem Können.
Moderne Möbeln, platziert nach
Feng Shui, hochwertige Produkte,
mit denen der Kunde dauerhaft
etwas von seinem Friseurbesuch
hat, gehören nun zum neuen
Image des Wiehler Schönheits-
flecks. Auch auf die Präsenz auf
Social Media (Instagram, Face-
book, WhatsApp) wird nun mehr
Wert gelegt. Die Kundinnen und
Kunden haben die Möglichkeit,
sich vor einem „Instagram-Spie-
gel“ zu fotografieren oder foto-
grafieren zu lassen. Die Website
wurde überarbeitet und die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
werden regelmäßig in Fortbildun-
gen geschult.
Auch eine Nageldesignerin ist nun
mit an Bord. Langfristig ist ge-
plant, den Wiehler Schönheitsfleck

in eine Wellness Oase zu verwan-
deln und das Angebot um Kosme-
tikbehandlungen und medizini-
sche Beratung zu erweitern. Des
Weiteren liegt es dem Wiehler
Schönheitsfleck am Herzen, seine
Mitarbeiter zu schulen und fair zu
bezahlen, um auch zukünftigen
Nachwuchs einen attraktiven Aus-
bildungsbetrieb bieten zu können.
Daher wurde auch das Konzept
der Bezahlung überdacht und
überarbeitet. Diese erfolgt
beispielsweise nach Zeitaufwand
und nicht - wie üblich- nach der
Haarlänge. Laut Nillmeier ist die-
se Vorgehensweise fairer für bei-
de Seiten - Kundinnen/Kunden
und Salon.
Bei aufwendigen Farbveränderun-
gen werden Vorberatungen ange-
boten. D.h. die Friseurin/der Fri-
seur nimmt sich ca. eine halbe Stun-
de Zeit, um Kundinnen/Kunden
darüber zu beraten, wie und ob
ihre/seine Wünsche umgesetzt
werden können. Dem Team ist eine
verantwortungsvolle Beratung
ausgesprochen wichtig. Durch Ehr-
lichkeit und Transparenz erhält die
Kundin/der Kunde ein dauerhaft
gutes Ergebnis und kommt gerne

wieder.
Der Wiehler Schönheitsfleck ist
ein Ort, an dem man sich ver-
wöhnen lassen kann - von Mitar-
beitern, die etwas von ihrem aus-
sterbenden Handwerk verstehen.
Überzeugen Sie sich selbst
unter
www.Wiehlerschönheitsfleck.de
Lilli Voß (LiV)
Freie Mitarbeiterin

für frischen Wind. Der Salon wur-
de stylisch überarbeitet und zu
einem dennoch gemütlichen
Geschäft umgestaltet. Jeder ein-
zelne Mitarbeiter hat dabei ei-
nen enormen Teil dazu beige-
tragen. Freiwillig und unentgelt-
lich arbeiteten die Angestellten
am Wochenende, weil ihr „Herz-
blut an dem Laden hängt“. Der
Wiehler Schönheitsfleck ist wie
ein Zuhause für sie - nicht
zuletzt wegen des freundschaft-
lichen und herzlichen Umgangs
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50 Jahre Diakoniestation Wiehl -
Jubiläumsfeier am 6. August
Buntes Programm für die älteste Pflegestation in NRW

Laura und Pascal Diederich.Laura und Pascal Diederich.Laura und Pascal Diederich.Laura und Pascal Diederich.Laura und Pascal Diederich.
Fotos: Katja RörigFotos: Katja RörigFotos: Katja RörigFotos: Katja RörigFotos: Katja Rörig

Rainer SchmidtRainer SchmidtRainer SchmidtRainer SchmidtRainer Schmidt

Helene WinkHelene WinkHelene WinkHelene WinkHelene WinkRenate BaumannRenate BaumannRenate BaumannRenate BaumannRenate Baumann

Seit mehr als 50 Jahren werden
Patienten in Wiehl durch die Di-
akonie mit häuslicher Pflege ver-
sorgt. Damit ist diese ambulan-
te Pflegestation die älteste in
ganz NRW. Die Diakoniestation
Wiehl feierte ihr Jubiläum am
Sonntag, 6. August, in Wiehl mit
Patienten, Gemeindegliedern,
Mitarbeitenden und interessier-
ten Gästen. Nach dem Gottes-
dienst in der evangelischen Kir-
che fand anschließend im Ge-
meindehaus die Feier mit einem
bunten Programm statt.
Der bekannte Pfarrer und Kaba-
rettist Rainer Schmidt brachte

humorig mit seinen Beiträgen zur
Diakonie die Teilnehmenden zum
Schmunzeln und mit seinen er-
zählten Erlebnissen zum Lachen.
Den musikalischen Teil übernah-
men das Gesangsduo Laura und
Pascal Diederich, die unter Be-
gleitung des Pianisten Dieter Wie-
be die Veranstaltung auflocker-
ten. Auch die Mitarbeitenden der
Diakoniestation hatten unter Fe-
derführung von Helene Wink ein
kleines Ratespiel eingebracht.
Aber natürlich spielte auch die
Geschichte eine Rolle, auf die
immer wieder verwiesen wurde:
Dazu zeigte der stellvertretende
Bürgermeister Udo Kolpe die Ur-
sprünge auf: Vor mehr als 50 Jah-
ren gab es je eine Gemeinde-
schwester der drei Kirchenge-
meinden Wiehl, Bielstein und
Marienhagen sowie der Stadt
Wiehl. Diese schlossen sich im Juli
1972 zur zentralen Schwestern-
station Wiehl zusammen. Am An-
fang waren die Schwestern noch
mit dem Fahrrad unterwegs; spä-
ter kam der erste VW-Käfer von
der Stadt Wiehl dazu.
Mit der Pflegeversicherung 1995
zog eine größere Professionalisie-
rung in der Pflege ein: Es gab Per-
sonal- und Strukturvorgaben für
alle ambulanten Pflegedienste.
2001 schlossen sich deshalb die
Diakoniestationen der Kirchenge-
meinden zu einem Verband zu-
sammen, in dem auch die Diako-
nie-Sozialstation Wiehl einge-

bracht wurde. Damit endete die
Trägerschaft der Stadt Wiehl. Seit
2010 ist die Diakonie vor Ort eine
gemeinnützige GmbH mit fünf Di-
akoniestationen im oberbergi-
schen Kreis und im nördlichen
Rhein-Sieg-Kreis.
Auch das Angebot hat sich lau-
fend erweitert und ist stetig ge-
wachsen - von professioneller
Beratung rund um Pflege und
Betreuung über Grund- und Be-
handlungspflege und Hauswirt-
schaftliche Leistungen bis hin zur
Demenzbetreuung zur Entlas-
tung der pflegenden Angehöri-
gen. Auch die Anleitung von Pfle-
gepersonen in der Häuslichkeit
oder ein warmer Menüdienst
gehören inzwischen dazu.
Dabei ist das Besondere der Dia-
konie die Nähe zur Kirche. Darauf
verwies Frau Renate Baumann als
Vorsitzende des Beirates der drei
Trägergemeinden Marienhagen-
Drespe, Oberbantenberg-Biel-
stein und Wiehl. Sie verwies auf
die diakonischen Leistungen, das
Alleinstellungsmerkmal für „Mehr
an Pflege“, das den Mitarbeiten-
den in belastenden Situationen
der Pflegebedürftigen etwas mehr
Zeit als von der Pflegeversiche-
rung vorgesehen lässt. Die Zu-
satzkosten werden von den Kir-
chengemeinden und der Diako-
nie gemeinsam finanziert. Auch
mit gemeinsamen Projekte un-
terstützt die Diakonie die Kir-

chengemeinden.
Durch das Programm führt Sebas-
tian Wirth, Geschäftsführer der
Diakonie vor Ort. Er stellte auch
kurz die Mitarbeitenden der Dia-
koniestation Wiehl vor. Sie ver-
sorgen zurzeit im Schnitt ca. 170
Patienten im Stadtgebiet Wiehl
und den angrenzenden Gemein-
den. Auch in Wiehl ist der Pfle-
genotstand angekommen, doch
die Diakonie findet immer Wege
der Versorgung. Für die Zukunft
werden vermehrt Hauswirt-
schaftskräfte für Pflegetätigkei-
ten qualifiziert.



Der Postillion / Mitteilungsblatt Wiehl – 19. August 2023 – Woche 33 – Nr. 17 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Mit 15 neuen Azubis in die Zukunft investiert

Die 15 neuen Auszubildenden der Volksbank Oberberg zusammen mit Ausbildungsleiterin Sarina Scherbaum (l.) und Lisa Marie DresbachDie 15 neuen Auszubildenden der Volksbank Oberberg zusammen mit Ausbildungsleiterin Sarina Scherbaum (l.) und Lisa Marie DresbachDie 15 neuen Auszubildenden der Volksbank Oberberg zusammen mit Ausbildungsleiterin Sarina Scherbaum (l.) und Lisa Marie DresbachDie 15 neuen Auszubildenden der Volksbank Oberberg zusammen mit Ausbildungsleiterin Sarina Scherbaum (l.) und Lisa Marie DresbachDie 15 neuen Auszubildenden der Volksbank Oberberg zusammen mit Ausbildungsleiterin Sarina Scherbaum (l.) und Lisa Marie Dresbach
(Volksbank Akademie, r.). Von links nach rechts: Said Ghandour, Denisa Dorca, Philipp Ott, Caroline Braun, Maximilian Michel, Besijana Gjocaj,(Volksbank Akademie, r.). Von links nach rechts: Said Ghandour, Denisa Dorca, Philipp Ott, Caroline Braun, Maximilian Michel, Besijana Gjocaj,(Volksbank Akademie, r.). Von links nach rechts: Said Ghandour, Denisa Dorca, Philipp Ott, Caroline Braun, Maximilian Michel, Besijana Gjocaj,(Volksbank Akademie, r.). Von links nach rechts: Said Ghandour, Denisa Dorca, Philipp Ott, Caroline Braun, Maximilian Michel, Besijana Gjocaj,(Volksbank Akademie, r.). Von links nach rechts: Said Ghandour, Denisa Dorca, Philipp Ott, Caroline Braun, Maximilian Michel, Besijana Gjocaj,
Jonas Dorstewitz, Liana Dick, Mahmoud Chaaban, Lisa Manig, Tim Löser, Kerstin Weber, Luce Slotta, Vanessa Janik und Ervin Jakupi.Jonas Dorstewitz, Liana Dick, Mahmoud Chaaban, Lisa Manig, Tim Löser, Kerstin Weber, Luce Slotta, Vanessa Janik und Ervin Jakupi.Jonas Dorstewitz, Liana Dick, Mahmoud Chaaban, Lisa Manig, Tim Löser, Kerstin Weber, Luce Slotta, Vanessa Janik und Ervin Jakupi.Jonas Dorstewitz, Liana Dick, Mahmoud Chaaban, Lisa Manig, Tim Löser, Kerstin Weber, Luce Slotta, Vanessa Janik und Ervin Jakupi.Jonas Dorstewitz, Liana Dick, Mahmoud Chaaban, Lisa Manig, Tim Löser, Kerstin Weber, Luce Slotta, Vanessa Janik und Ervin Jakupi.
Foto: Katharina HeinFoto: Katharina HeinFoto: Katharina HeinFoto: Katharina HeinFoto: Katharina Hein

Wiehl/Oberberg. Die Volksbank
Oberberg begrüßte 15 neue Aus-
zubildende zum Start ihrer beruf-
lichen Laufbahn. Der Vorstand der
Bank hieß die neuen Kolleginnen
und Kollegen herzlich willkom-
men und wünschte ihnen alles
Gute und vor allem viel Spaß beim
Kennenlernen eines sehr an-
spruchsvollen, aber auch ab-
wechslungsreichen und spannen-
den Berufes. „Ich freue mich, dass
Sie sich für eine Ausbildung in
unserem Haus entschieden haben.

Qualifizierter Nachwuchs ist für
uns die beste Investition in die
Zukunft“, so Vorstandsvorsitzen-
der Ingo Stockhausen.
Ausbildungsleiterin Sarina Scher-
baum und Lisa Marie Dresbach
(Volksbank Akademie) haben für
die jungen Bankkaufleute ein
umfangreiches Einführungspro-
gramm vorbereitet. Bevor die neu-
en Auszubildenden ihre Arbeit in
den 30 Geschäftsstellen der
Volksbank Oberberg aufnehmen,
werden in der ersten Woche in

verschiedenen Workshops im
Haus und in der Rheinischen Ge-
nossenschaftsakademie in Rös-
rath-Forsbach erste Basisinforma-
tionen und Grundlagenwissen ver-
mittelt. In der anschließenden prak-
tischen Ausbildung werden die sie-
ben Damen und acht Herren die
Abteilungen der Volksbank ken-
nenlernen und sich im Berufsschul-
unterricht, in weiteren internen
und externen Schulungen sowie im
dualen Studium zum Bachelor of
Arts die Kenntnisse und Fähigkei-

ten für ihren weiteren persönli-
chen Werdegang aneignen.
Insgesamt beschäftigt die Genos-
senschaftsbank 38 Auszubilden-
de. Damit liegt die Volksbank Ob-
erberg weit über dem Durch-
schnitt und nimmt einen Spitzen-
platz bei der Qualifizierung und
Ausbildung junger Menschen ein.
Wer sich für einen Ausbildungs-
start im Jahr 2024 interessiert,
kann sich unter www.vb-
oberberg.de/karriere informieren
und ab sofort online bewerben.

Repair Café Wiehl informiert
Am Samstag, 12. August, von 14
bis 17 Uhr, können im Repair Café
Wiehl in der Wiesenstraße 8
wieder defekte elektrische und
mechanische Gegenstände, Tex-
tilien, Fahrräder oder Dinge, die
kleinere Holzarbeiten nötig ma-
chen, kostenlos gemeinsam re-
pariert werden.
Vor Ort helfen ehrenamtliche Ex-
perten, Kaputtes wieder ge-
brauchsfähig zu machen. Das ver-
meidet Müll, spart Kosten für Neu-
anschaffung und ist ein Beitrag zu

einem nachhaltigeren Lebensstil.
Im Café-Bereich trifft man bei Kaf-
fee, Tee, Saft und Kuchen nette
Menschen, mit denen man schnell
ins Gespräch kommt.
Weiterhin werden im Bereich
Elektrik, Elektronik und Nähma-
schinen-Reparatur Ehrenamtliche
gesucht. Auch eine gelegentliche
Mitarbeit ist möglich. Einfach mal
vorbeikommen und sich unver-
bindlich informieren.
Infos und Kontakt unter
repaircafe-wiehl.de.
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Kinder-Secondhand-Basar des TV Oberbantenberg

Viel Platz zum Stöberm beim Kinderbasar des TVO in der Aula des Schulzentrums BielsteinViel Platz zum Stöberm beim Kinderbasar des TVO in der Aula des Schulzentrums BielsteinViel Platz zum Stöberm beim Kinderbasar des TVO in der Aula des Schulzentrums BielsteinViel Platz zum Stöberm beim Kinderbasar des TVO in der Aula des Schulzentrums BielsteinViel Platz zum Stöberm beim Kinderbasar des TVO in der Aula des Schulzentrums Bielstein

Der TVO lädt am Samstag, 23.
September, von 13 bis 15 Uhr zum
traditionellen Herbst/Winter-Floh-
markt ein. Angeboten wird Kin-
der-Bekleidung bis Größe 176,
Zubehör und Spielzeug. Veran-
staltungsort ist wieder die Aula
des Schulzentrums Bielstein. Park-
plätze gibt es am Dr. Hoffmann
Platz, dort hält auch die Buslinie
304 (Haltestelle Schulzentrum
Bielstein).
In unserer Cafeteria bieten wir
wie immer Kaffee, Waffeln und
Kuchen an, gerne auch zum Mit-
nehmen.
Wer Verkaufsnummern braucht

oder unser Helfer-Team verstär-
ken will, kann sich ab sofort bei
Laura Rieger 02262-7139577 /

Lrieger.TVO@web.de
und Jenny Heitmann
02262-692035 /

Jennywagner1983@yahoo.de
melden. Aktuelle Infos unter
www.tv-oberbantenberg.de

Nach der Sommerpause zurück auf dem Eis
Wiehler Penguins U9

Wiehler Penguins U9 mit Trainer Alexander SchamberWiehler Penguins U9 mit Trainer Alexander SchamberWiehler Penguins U9 mit Trainer Alexander SchamberWiehler Penguins U9 mit Trainer Alexander SchamberWiehler Penguins U9 mit Trainer Alexander Schamber

Am 3. August startete um 14.30 Uhr
das erste U9 Freundschaftsturnier in
der 23/24 Saison in Köln. Organi-
siert wurde das Turnier von Philipp
Felföldy, dem Cheftrainer der Kölner
Junghaie. Neben den Wiehler Pen-
guins des TuS Wiehl traten ebenfalls
noch die Mannschaften des EHC
Troisdorf, Kölner Junghaie Rot (B)
und Kölner Junghaie Weiß (C) an.
Der Wiehler Kader: Milan V., Anton

S., Taron D., Adrian D., Jobst Jakob
W., Jules S., Nico S., Levin G., Mat-
ti H., Luis M., Tom S., Milan G.,
Fynn B., Gustav G. und Louis S.
Gespielt wurde in dem Spielmo-
dus: Jeder gegen Jeden, 4 - 4.
Spieldauer betrug zweimal zwölf
Minuten pro Spiel.
PlatzierungPlatzierungPlatzierungPlatzierungPlatzierung
1. Troisdorf
2. Köln Rot

3. TUS Wiehl
4. Köln Weiß
Trainer Alexander Schamber und
Co-Trainer Sergej Smirnow waren
stolz auf die Mannschaft, die nach
der Sommerpause zum ersten Mal
wieder auf dem Eis stand.
TUS Wiehl bedankt sich bei dem
Gastgeber und den ehrenamtli-
chen Helfern, hauptsächlich die
Eltern der Junghaie, für die Orga-

nisation und das Turnier.
Bereits seit 1976 hat der TUS
Wiehl die Sportart Eishockey auf-
genommen, sodass in der Saison
1976/77 der Spielbetrieb erstmals
begann. Die Wiehler Penguins sind
immer auf der Suche nach Ver-
stärkung und jungen Talenten, die
„heiß aufs Eis“ sind. Mehr Infor-
mationen finden Interessierte
unter www.eissport-wiehl.de.
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Anzeige

„Markt der schönen Dinge“
auf Gut Haarbecke am 02., 03. September 2023

Auf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerisch
am Rande des Bergischen Lan-am Rande des Bergischen Lan-am Rande des Bergischen Lan-am Rande des Bergischen Lan-am Rande des Bergischen Lan-
des gelegen,des gelegen,des gelegen,des gelegen,des gelegen, erwarten Sie fast
einhundert KunsthandwerkerIn-
nen und kulinarische Köstlich-
keiten aus ganz Deutschland!
Ob man sich selbst gerne an
einzigartigen Werken erfreut,
Kunst einfach zu schätzen weiß
oder auf der Suche nach einem
einzigartigen Geschenk ist -
der „Markt der schönen Din-
ge“ bietet Unikate, die man
einfach haben muss!
Modedesigner Daniel Rabe
reist aus Berlin an; Hüte und
Bekleidungen aus edlen Ma-
terialien, lustige Metallobjek-
te für den Garten, wertiger
Schmuck aus Edelmetallen,
außergewöhnliche Handta-
schen, Lammfellprodukte, Gar-
tenmöbel, Grillkamine, Kin-
derkleidung, Zirbenholzpro-
dukte, Blaudruck und Vieles

mehr erwarten ihre Besucher.
Es ist faszinierend zuzuschau-
en, wie Unikate mit Liebe zum
Detail entstehen!

In der Scheune ist altes Hand-In der Scheune ist altes Hand-In der Scheune ist altes Hand-In der Scheune ist altes Hand-In der Scheune ist altes Hand-
werk erlebbar:werk erlebbar:werk erlebbar:werk erlebbar:werk erlebbar:
Frau Peinzke bietet kleinen undFrau Peinzke bietet kleinen undFrau Peinzke bietet kleinen undFrau Peinzke bietet kleinen undFrau Peinzke bietet kleinen und
großen Besuchern die Möglich-großen Besuchern die Möglich-großen Besuchern die Möglich-großen Besuchern die Möglich-großen Besuchern die Möglich-
keit zum Bändchenweben amkeit zum Bändchenweben amkeit zum Bändchenweben amkeit zum Bändchenweben amkeit zum Bändchenweben am
Webkamm!Webkamm!Webkamm!Webkamm!Webkamm!
Die große Vielfalt an Eindrü-
cken macht den Markt so be-
liebt; es gibt betörenden Au-
gen-, Ohren- und Gaumen-
schmaus:
diverse Köstlichkeiten aus öko-
logischem Anbau und eigener
Herstellung, aber auch roman-
tische Blumenkunst, ausgefal-
lene Pflanzen und eine vollmun-
dige Aromen-Palette:
der „Markt der schönen Din-
ge“ ist somit seit 2007 wieder
ein Event für alle Sinne.

Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-
lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:
Mediterrane Spezialitäten, Cre-
pes, Essige und Öle, Käse, Dips,
Senf, Gewürze, Brot, Pralinen,
Konfitüren, Liköre, Weine, Eis aus
dem 100 Jahre alten Eiswa-
gen……. alles, was das Herz be-
gehrt!

In die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die Bäckerei
Müller aus Schwelm einMüller aus Schwelm einMüller aus Schwelm einMüller aus Schwelm einMüller aus Schwelm ein und un-
ter dem Fallschirm im Innenhof
können die Besucher internatio-
nale Spezialitäten, wie z. B. El-
sässer Flammkuchen, Deftiges
vom Grill und Kartoffel-Spirälchen
genießen.
Das Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven F..... Dengo unter Dengo unter Dengo unter Dengo unter Dengo unter-----
hält uns mit Country- und hält uns mit Country- und hält uns mit Country- und hält uns mit Country- und hält uns mit Country- und WWWWWes-es-es-es-es-
ternmusic!ternmusic!ternmusic!ternmusic!ternmusic!
Freuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweilige
Stunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenen
Mix von Mix von Mix von Mix von Mix von Ambiente und KAmbiente und KAmbiente und KAmbiente und KAmbiente und Kunst-unst-unst-unst-unst-
handwerk!handwerk!handwerk!handwerk!handwerk!

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Samstag und
Sonntag 11 - 18 Uhr
Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar: 5 €, Parken frei,
Kinder frei
EC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-Kartenzahlung ist bei den
AusstellerInnen wegen abgele-
gener Lage bedingt möglich.

Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder
WSG Wiehl

(v.l.) hinten: Marianne Pfundt, Claus Ignatius, Daniela Nyenhuis; vorne:(v.l.) hinten: Marianne Pfundt, Claus Ignatius, Daniela Nyenhuis; vorne:(v.l.) hinten: Marianne Pfundt, Claus Ignatius, Daniela Nyenhuis; vorne:(v.l.) hinten: Marianne Pfundt, Claus Ignatius, Daniela Nyenhuis; vorne:(v.l.) hinten: Marianne Pfundt, Claus Ignatius, Daniela Nyenhuis; vorne:
Rosi Krause und Erika PenzRosi Krause und Erika PenzRosi Krause und Erika PenzRosi Krause und Erika PenzRosi Krause und Erika Penz

Zur Ehrung für langjährige Mit-
gliedschaft im Verein hatte der
Vorstand der WSG Wiehl die Ju-
bilare ins Vereinsheim eingela-
den. Aus privaten und berufli-
chen Gründen konnten leider
nicht alle der Geladenen teil-
nehmen. In geselliger Runde
verbrachten die Anwesenden
einen gemütlichen Abend, ge-
schmückt mit Geschichten aus
den „alten“ Zeiten.
Mit einer Vereins-Anstecknadel
wurden für 25 Jahre Mitglied-
schaft Kristof Jost-Diederichs,

Rosi Krause und Stella van der
Meulen geehrt und für 35 Jahre
Mitgliedschaft Marianne Pfundt
und Matthias Steves. Bereits seit
40 Jahren ist Silke Schmidt im
Verein. Sie erhielt eine in 3D ge-
laserte Kraulschwimmerfigur in
Kristallglas. Mit einem Blumen-
strauß und einer Holzkiste mit
persönlicher Gravur, sowie ge-
füllt mit ausgewählten Leckerei-
en, wurden für 50 Jahre Vereinst-
reue die Mitglieder Christian Bla-
nigg, Claus Ignatius, Daniela Ny-
enhuis und Erika Penz geehrt.
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Mitgliederversammlung des TuS Wiehl
Der Vorstand des Turn- und Sport-
vereins 1891 e. V. Wiehl lädt zur
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung 2023 ein.
Sie findet statt am Samstag, 2.
September, um 10.30 Uhr, in der
Turnhalle Ennenfeldstraße 12 in
Wiehl. Wesentliche Tagesord-

nungspunkte sind insbesondere
die Neuwahlen und die Ände-
rung der aktuellen Satzung.
Die umfängliche Tagesordnung
und der Entwurf der neuen Sat-
zung sind auf der Vereinsho-
mepage
www.tus-wiehl.de einsehbar.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die SPD Wiehl nimmt Stellung zu Europa
Die EU ist eine Erfolgsstory für Frieden, Wohlstand und Solidarität

info@spd-wiehl.deinfo@spd-wiehl.deinfo@spd-wiehl.deinfo@spd-wiehl.deinfo@spd-wiehl.de
„Foto: SPD-Wiehl“„Foto: SPD-Wiehl“„Foto: SPD-Wiehl“„Foto: SPD-Wiehl“„Foto: SPD-Wiehl“

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die Ortsvereinsversammlung
der SPD Wiehl am 7. August
2023 stand unter dem Zeichen
der Europawahl im Juni 2024.
Die SPD wählt ihre Direktkan-
didaten in einem demokrati-
schen Verfahren von unten nach
oben. So stand die Wahl von
vier Delegierten des Ortsver-
eins an, die sich auf Kreisebe-
ne beraten. Dort werden
wiederum Delegierte auf Lan-
desebene entsandt. Die Ver-
sammlung der SPD Wiehl stand
auch unter dem bestürzenden
Eindruck des Parteitags der AfD
in Magdeburg und Bautzen, bei
dem unverblümt in populisti-
scher Weise europafeindliche
Positionen an die Oberfläche
traten. In Magdeburg wurde
sogar von der Zerstörung der
EU gesprochen. Bei der Fort-
setzungsveranstaltung in Baut-
zen wurden zwar sprachliche
Weichzeichner Wert eingesetzt,

die Kernaussage bleibt aber in-
haltlich unverändert radikal
und mündet in ein angeblich ge-
scheitertes Europa. In seiner
Analyse hebt Vorstandsmitglied
Dr. Alfred Kraft hervor „In Wirk-
lichkeit ist das europäische Zu-
sammengehen von der Montan-
union 1951 an bis zur heutigen
Europäischen Union eine Er-
folgsgeschichte dar. Nach dem
Zweiten Weltkrieg waren sich
die Europäer einig: Nationalis-
mus war das große Übel des
19. und 20. Jahrhunderts in Eu-
ropa. Nationalistisches Streben
hatte zu Verfeindung, Krieg,
Leid und Elend geführt. Die Leh-
re daraus konnte nur die euro-
päische Integration sein, die
dauerhaft zu einem friedlichen,
demokratischen und liberalen
Miteinander der Europäer führt.
Europäische Gemeinsamkeit
und Überwindung nationaler
Gegensätze war und ist der gol-
dene Weg zu Frieden und Wohl-
stand.“ Die Rechte setzt bei la-
tenten Ängsten und Unzufrie-
denheiten der Bürger an und
findet stark vereinfachte und
verdrehte Erklärungen. Schnell
hat man Schuldige gefunden:
Globalisierung, offene Grenzen,
Ausländer, die systemnahe „Lü-
genpresse“, korrupte Politiker
der „Altparteien“ und letztlich
die Europäische Union. Die ein-
fachste Lösung sei es, sich na-
tional abzuschotten und in ei-
nem völkischen Staat allein zu-

rechtzukommen. Nationalismus
ist kein Erfolgsmodell, sondern
ein tragischer Irrweg. Dem
steht die über 70järige Erfolgs-
story des geeinten Europas ge-
genüber. Wir müssen daher alle
unsere Demokratie, unsere Frei-
heit und unseren Wohlstand
verteidigen. Wir wollen nicht
darauf verzichten, was wir dank
der EU erreicht haben. Kritisch
betrachtet läuft in der EU noch
nicht alles perfekt rund. Einige
Dinge müssen verbessert wer-
den. Falsch ist jedoch, einzelne
Schwachstellen so zu vergrößern
und zuzuspitzen, dass ein
schwarz gemaltes, stark ver-
fälschtes und ramponiertes Zerr-
bild entsteht. Die Bürger:innen
werden folglich zur Fehlein-
schätzung verleitet. Die SPD
Wiehl sieht es als ihren politi-
schen Auftrag an, das verzerrte
Bild der EU wieder gerade zu
rücken. Angesichts der Mies-
macherei der Rechten sind alle
demokratischen Parteien und
freiheitlich-demokratische Me-
dien gefordert, die Errungen-
schaften und Vorteile der EU
für jeden Einzelnen hervorzu-
heben. Im Hinblick auf die Eu-
ropawahl müssen wir unbedingt
der billigen Propaganda der Po-
pulisten überzeugende Argu-
mente entgegensetzen. Es muss
den Bürgern auch klar werden,
dass man ihre Sorgen und Pro-
bleme erkannt hat, handlungs-
fähig ist und erfolgversprechen-

de Lösungsansätze in der Hand
hat. Unser gemeinsames Ziel
soll sein, die Bürger zu über-
zeugen „die EU hat die Proble-
me im Griff.“ Vertrauen wir un-
ser Schicksal besser unseren
freiheitlich-demokratisch ge-
sinnten und verantwortungsbe-
wussten Volksvertretern an, die
bestrebt sind, Europa voran zu
bringen. Misstrauen sollte man
Propheten von rechts, die Eur-
opa radikal in nationalegoisti-
sche Einzelstaaten auflösen
wollen. Es gibt keine Garantie
dafür, dass der nationale Weg
die richtige Lösung zu den glo-
balen Problemen bietet. Nur
das geeinte und solidarische
Europa ist stark. Einmütig
kommt die Ortsvereinsver-
sammlung zum Schluss „Die
SPD Wiehl steht zu Europa als
Erfolgsstory und nicht als ge-
scheitertes Projekt.“ Damit es
nicht wieder heißt....“Wir haben
doch nichts gewusst“! AfD-Rechts-
außen Björn Höcke wird von Thü-
ringens Verfassungsschutz als
„gesichert rechtsextremistisch“
eingestuft. Im Interview mit dem
MDR sprach er davon, die Schu-
len vom gemeinsamen Unterricht
von Kindern mit und ohne Behin-
derung zu „befreien“.
Ihr
Ingo Kötter
Vorsitzender der SPD-Wiehl
Mehr Informationen unter
www.spd-wiehl.de

Ingo Kötter
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WANN: Dienstag, 5. September 2023
BEGINN: 15 Uhr, Eintritt frei

VERANSTALTUNGSORT: 
Großer Saal, Gürzenich
Martinstraße 29-37
50667 Köln

AKTUELLE UND PRAXISNAHE THEMEN AUS DEM 
GEBIET DER HERZ-KREISLAUF-ERKRANKUNGEN:

• Digitale Lösungen in der Notfallmedizin!
• Herz oder Rücken? 
• Künstliche Intelligenz in der Kardio-Radiologie!
• Stents oder Bypass-OP? 
• Neue Medikamente bei Herzschwäche! 
• Statt OP nun schonender Katheter bei  

Herzklappen-Erkrankung?
• 
• 
• Abnehmen mit der Diabetes-Spritze!  
• „Forever young durch Fitness“ mit 10-Kampf-Legende 

Jürgen Hingsen
• Gefäßerkrankungen richtig behandeln!
• Die erkrankte Hauptschlagader!
• Diskussion und Treffen mit Ihrem Experten!

Veranstaltung unter der  
Schirmherrschaft der  

Deutschen Herzstiftung

Mit sportlichem Stargast und reichlich Herz-Infos
Am 5. September findet der 13. Herz- und Gefäßtag im Kölner Gürzenich statt

Anzeige

Der Eintritt ist frei. Und die Ver-
anstaltung steht allen Interes-
sierten offen. Am Dienstag, 5.
September, findet an besonde-
rer Stelle, dem Gürzenich in der
Kölner Innenstadt, der
inzwischen 13. Herz- und Ge-
fäßtag statt - ausgerichtet vom
Krankenhaus Köln-Porz.

Rund drei Stunden Programm
zum Herzen, seiner Gesundheit
und zu Herzmedizin stehen für
die Besuchenden bereit. Einge-
laden sind Menschen aus Köln
und der Umgebung. Los geht es
ab 15 Uhr im großen Saal des
Gürzenichs.

Nach einer Begrüßung durch den
Chefarzt der Kardiologie im
Krankenhaus Köln-Porz, Prof. Dr.
med. Marc Horlitz, und Harald
Russegger von der Deutschen
Herzstiftung gibt es reichlich In-
formatives.

In Vorträgen geht es etwa um
neue Meilensteine in der Kar-
dio-Radiologie durch Künstliche
Intelligenz, um neue Medika-
mente bei Herzschwäche, um
Gefahren und Risiken bei
Schrittmachern und Defibrillato-
ren oder auch um die Frage nach
Stents oder Bypass-OP.

Prof. Dr. Marc Horlitz spricht über
eine neue Ära durch sogenann-
te „Pulsed-Field“-Katheterabla-
tion und stellt die Frage nach
der Heilung von Vorhofflimmern.

„Ich bin voller Vorfreude, nun end-
lich nach Beendigung der Pande-
mie die Erfolgsgeschichte unse-
rer Herz- und Gefäßtage des
Krankenhaus Porz am Rhein fort-
zusetzen“, so Marc Horlitz. „Um
alle Bürgerinnen und Bürger mit
kurzweiligen, gut verständlichen
Vorträgen durch absolute Top-Ex-
perten zu den aktuellen Themen
rund um Herz und Gefäße auf den
neuesten Stand bringen zu dürfen.“

Ebenfalls vor Ort sein wird der ehe-
malige Sportler und Zehnkämpfer
Jürgen Hingsen, der 1984 bei den
Olympischen Spielen in Los Ange-
les die Silbermedaille gewann. Die
Zehnkampf-Legende, heute zudem
Entwickler eine Sport-App, ist Gast
einer Podiumsdiskussion zum Titel
„Forever young durch Fitness?“.

Die Besucher*innen des Herz- und
Gefäßtags haben zudem die Mög-
lichkeit, Fragen direkt an die medi-
zinischen Expert*innen zu richten.

„Das diesjährige Programm ist ex-
trem vielfältig und bindet auch
Chefärzte anderer Fachbereiche
wie Notfallmedizin, Orthopädie,
Diabetologie oder Radiologie mit
ein. Sie vermitteln aus ihrer Sicht
die optimale Erkennung und Be-
handlung von Herz- und Gefäßer-
krankungen“, so Prof. Dr. Marc
Horlitz. „Am Ende der Veranstal-
tung wird jeder Teilnehmer für sich
ein Herz- und Gefäßexperte sein
können. Und das ist auch extrem

für Rettungsdienst und Notfall-
medizin!“ (Dr. R. Marohl), „Herz
oder Rücken? Symptome richtig
erkennen und behandeln!“
(Priv.-Doz. Dr. J. Bredow), „Scho-
nende Behandlung von Herz-
klappen mit dem Katheter!“
(Priv.-Doz. Dr. D. Rottländer) oder
auch der Frage: „Abnehmen mit
Diabetes-Spritze! Wunderwaffe
oder gefährlicher Diättrend?“
(Prof. Dr. W. Holtmeier).

Eine Anmeldung zum 13. Herz-
und Gefäßtag ist nicht nötig.
Eine rechtzeitige Anreise wird
empfohlen. Die Veranstaltung
endet um 18 Uhr.

Aktuelle Informationen im Vorlauf
und während der Veranstaltung
bieten die Auftritte des Koopera-
tiven Herzzentrums beidseits des
Rheins in den sozialen Medien.
Das Herzzentrum ist bei Face-
book und Instagram, zudem bei
YouTube und LinkedIn zu finden:
@kooperativesherzzentrum

wichtig, da frühes Erkennen und
Behandeln von Herzerkrankungen
Leben retten kann.“

Weitere Vorträge widmen sich
den Themen „Digitale Lösungen
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Klimaaktivisten haben die Konzernspitzen besetzt
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Tja, da staunen Sie, liebe Leser-
innen und Leser. Aber es gibt Leu-
te, die so etwas allen Ernstes
behaupten.(z.B. die sogenannte
Dokumentation „ Der Schatten-
staat“ von EpochTimes). Angeb-
lich sorgen große Konzerne, Stif-
tungen und Investmentbanken für
eine milliardenschwere Zunahme
ihres Vermögens, indem sie (auch
auf Empfehlung der UNO) Umwelt-
schutz, soziales Engagement und
gute Unternehmensführung (ESG)
zum Kriterium für die Qualität ei-
nes Unternehmens oder einer An-
lage erklärten. Es gehe dabei an-
geblich ausschließlich darum, den
Profit zu erhöhen und dank wirt-
schaftlicher Potenz politischen
Einfluss zu gewinnen.
Die Klimaziele seien dabei nur ein
Mittel zum Zweck übergreifender

Kontrolle und die meisten in die-
sem Zusammenhang propagier-
ten Maßnahmen ein Weg in den
Untergang (Energieknappheit,
Hunger etc).
Dass wir vor einer klimatischen
Katastrophe stehen, wenn wir dem
nicht entgegen handeln, ist von
einer großen Mehrheit der
Forscher*innen erwiesen. Über das
richtige Handeln kann man sicher
streiten, wie z.B. im Falle des „Hei-
zungsgesetzes“. Erschreckend fin-
de ich, wenn das grundsätzliche
Problem nicht nur geleugnet, son-
dern als perfid inszenierte Fake-
botschaft dargestellt und zugleich
die Angst vor imaginären Ver-
schwörerbanden geschürt wird, die
im Begriff sind, die Weltherrschaft
zu übernehmen und die Kontrolle
über jeden von uns. (Gleichzeitig

geben wir aber bereitwillig per-
sönliche Daten bei jedem Kauf im
Internet preis) Erschreckend, dass
diesen und ähnlichen Botschaf-
ten inzwischen von Leuten Glau-
ben geschenkt wird, die ich bisher
für klar denkende Menschen ge-
halten habe.
Was ist da los? Wir leben in einer
Zeitenwende. An vielen Stellen
müssen neue Konzepte entwickelt
werden, denkt man nur an den
Umgang mit der lebensnotwendi-
gen Energie, an eine ressourcen-
schonende Wirtschaft, an die Um-
strukturierungen im Arbeits-
markt, KI, die Kriegsgefaht und
manches mehr. Niemand ist der-
zeitig in der Lage, den komplett
richtigen Weg zu weisen. Erst
recht nicht, wenn er die ultimati-
ve Antwort im Verweis auf eine

globale Verschwörung sucht.
Auch die oben genannte „Doku-
mentation“ lässt viele Fragen un-
beantwortet, verbreitet Halb-
und Unwahrheiten.
Denen kann man auf die Schliche
kommen, wenn man z.B. das
Correctiv.Faktencheck befragt. Das
ist eine gemeinnützige Vereini-
gung unabhängiger Journalist-
*innen, die Aussagen auf ihren
Wahrheitsgehalt überprüfen. Es
macht auch Sinn, der seriösen Pres-
se und Infos in den öffentlich recht-
lichen Medien zu folgen.
Haben Sie sich schon mal gefragt,
warum gerade Verschwörungsrau-
ner und die ihnen nahestehende
Partei die Abschaffung des bezahl-
ten Rundfunks und Fernsehens so
nachdrücklich fordern?

Barbara Degener

Johanniter-Kita Wildbergerhütte wird 50 Jahre alt
Wer erinnert sich noch an seine
Zeit in der Kita? Die meisten von
uns wahrscheinlich. Und kann sich
noch jemand daran erinnern, die-
se Zeit in der Johanniter-Kita Wild-
bergerhütte (ehemals Kindergar-
ten Wildbergerhütte bzw. Kita
Pusteblume) verbracht zu haben?
Dann ist sie bzw. er herzlich ein-
geladen, denn es gibt eine große
Sause: Die Kita wird dieses Jahr
runde 50 Jahre alt, und lädt alle
ehemaligen Kindergarten- bzw.
Kitakinder sowie alle Erzieherin-
nen und Erzieher, die im Laufe
dieser langen Jahre hier ein und

ausgegangen sind, zu der Feier
ein. Das große Jubiläumsfest star-
tet am Samstag, 26. August, um
11 Uhr mit einer kleinen Andacht
auf dem Außengelände der Kita.
Danach gibt es viele attraktive
Programmpunkte für Groß und
Klein: Kinderschminken, Eiswa-
gen, Tombola, einen Rettungswa-
gen, den man von innen besichti-
gen kann, eine Vorführung der Jo-
hanniter-Rettungshundestaffel
und noch vieles mehr. Für das leib-
liche Wohl aller Teilnehmenden ist
auch gesorgt. Kerstin Neuhaus,
Leitung der Johanniter-Kita Wild-

bergerhütte, selbst seit Monaten
im Organisationsfieber möchte
noch hinzufügen: „Die Kollegen
und unsere Kita-Kinder haben
ganz viel geplant und vorbereitet
und freuen sich auf zahlreiche
Gäste, ehemalige, zukünftige und
alle anderen Freunde der Kita.“
Übrigens, falls der eine oder an-
dere es vergessen hat, die Adres-
se der Johanniter Kita Wildberg-
erhütte lautet unverändert Schul-
straße 5, 51580 Reichshof.
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Jetzt vorbeikommen  
und Probetragen!

Unsere Hörexperten-Empfehlung – Das Starkey Savant AI Akku 
in Preis & Leistung: sehr gut! 

Dieses moderne Hörgerät  
überzeugt mit zahlreichen Features: 
○  Windgeräuschunterdrückung
○  Zahlreiche Zubehörprodukte
○  Automatik für beste  

Klangeinstellungen
○  Weniger Anstrengung  

in lauten Situationen

Hörgeräteakustik Marcus Brungs | Inh. Marcus Brungs  
Hauptstraße 19 | 51766 Engelskirchen-Ründeroth | Telefon 02263 9697133

Wir wurden ausgezeichnet als:

Jetzt vorbeiko
und Prob

ey Savvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaant AI A

tures: 

n a

Vorurteile machen krank
Neue Studie belegt die gesundheitlichen Folgen von Diskriminierungserfahrungen

Diskriminierung macht einsam - und krank. Das belegt eine aktu-Diskriminierung macht einsam - und krank. Das belegt eine aktu-Diskriminierung macht einsam - und krank. Das belegt eine aktu-Diskriminierung macht einsam - und krank. Das belegt eine aktu-Diskriminierung macht einsam - und krank. Das belegt eine aktu-
elle Studie.elle Studie.elle Studie.elle Studie.elle Studie.
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Vorurteile und Diskriminierung sindVorurteile und Diskriminierung sindVorurteile und Diskriminierung sindVorurteile und Diskriminierung sindVorurteile und Diskriminierung sind
ein gesellschaftliches und ein me-ein gesellschaftliches und ein me-ein gesellschaftliches und ein me-ein gesellschaftliches und ein me-ein gesellschaftliches und ein me-
dizinisches Problem: In Deutsch-dizinisches Problem: In Deutsch-dizinisches Problem: In Deutsch-dizinisches Problem: In Deutsch-dizinisches Problem: In Deutsch-
land sieht sich mehr als jeder Zwei-land sieht sich mehr als jeder Zwei-land sieht sich mehr als jeder Zwei-land sieht sich mehr als jeder Zwei-land sieht sich mehr als jeder Zwei-
te davon betroffen.te davon betroffen.te davon betroffen.te davon betroffen.te davon betroffen.
Foto: djd/IKK classic/Getty Images/Foto: djd/IKK classic/Getty Images/Foto: djd/IKK classic/Getty Images/Foto: djd/IKK classic/Getty Images/Foto: djd/IKK classic/Getty Images/
Thomas StockhausenThomas StockhausenThomas StockhausenThomas StockhausenThomas Stockhausen

Ob man als Kind nicht mitspie-
len darf oder die Kollegen ohne
einen in die Mittagspause ge-
hen: Die Erfahrung, sich ausge-
schlossen zu fühlen, hat fast je-
der schon einmal gemacht. Ein
Gefühl, das verunsichert und am
Selbstbewusstsein nagt. In den
vergangenen Jahren hat das
Thema der gesellschaftlichen
Ausgrenzung jedoch eine neue
Dimension erreicht : Mehr als
jeder zweite Mensch in Deutsch-
land sieht sich heute von Vorur-
teilen und Diskriminierung be-
troffen. Wie massiv die gesund-
heitlichen Folgen sein können,
hat jetzt eine repräsentative
Grundlagenstudie der IKK clas-
sic in Zusammenarbeit mit dem

Rheingold Institut aus Köln er-
mittelt.
Burn-out, Migräne,Burn-out, Migräne,Burn-out, Migräne,Burn-out, Migräne,Burn-out, Migräne,
EssstörungenEssstörungenEssstörungenEssstörungenEssstörungen
Wer bewusst oder unbewusst
Vorurteile oder Diskriminierung
erlebt, leidet häufiger unter be-
stimmten Erkrankungen, hat die
IKK classic-Studie analysiert. So
tritt das Burn-out-Syndrom bei
Betroffenen fast dreieinhalb Mal
häufiger auf, Migräne rund
dreimal öfter. Auch das Risiko
für Schlafstörungen und Magen-
Darm-Erkrankungen steigt auf
mehr als das Doppelte. „Diskri-
minierung ist ein großes Problem
- ein gesellschaftliches und ein
medizinisches“, bestätigt Frank
Hippler, Vorstandsvorsitzender

der IKK classic. Aus psychologi-
scher Sicht sind Vorurteile je-
doch ein natürliches Phänomen.
Jeder Mensch sortiert seine
Umwelt unbewusst in bestimm-
te Kategorien. „Wir brauchen
Schubladen, um im Alltag zu-
rechtzukommen“, erläutert Stu-
dienautor Stephan Urlings.
Allerdings müsse der eigene
Umgang mit Vorurteilen stets
neu reflektiert werden. Unter
www.vorurteile-
machen-krank.de finden I
nteressierte mehr zum Thema,
darunter auch die Studie.
Respekt und Respekt und Respekt und Respekt und Respekt und WWWWWertschätzungertschätzungertschätzungertschätzungertschätzung
neu lernenneu lernenneu lernenneu lernenneu lernen
Obwohl die meisten Menschen
sich der Existenz von Vorurtei-
len bewusst sind, geben nur 38
Prozent der Befragten an, selbst
welche zu haben. Dieses Miss-
verhältnis zeigt deutlich, wie
wichtig Aufklärung auf diesem
Gebiet ist. Aber wie gelingt es,
dem Schubladendenken zu ent-
kommen?
• Selbstkritisch sein: Wer sich

die eigenen Denkmuster be-
wusst macht, hat bereits den
ersten Schritt getan, um
daraus kein diskriminieren-
des Verhalten entstehen zu
lassen.

• Kontakt aufnehmen: Die
Studie zeigt auch, dass der
„direkte Draht“ zu anderen
Menschen ein sehr hilfrei-
ches Mittel ist, um Vorurtei-

le abzubauen. Als grobe Re-
gel gilt: Mindestens fünf
Kontakte sind nötig, um ein-
zelne Personen nicht (mehr)
als Ausnahme zu sehen.

• Wachsam bleiben: Läuft im
Team alles fair? Zeichnet
sich im persönlichen Umfeld
ein Fall von Ausgrenzung ab?
Je eher das thematisiert
wird, desto geringer ist das
Risiko, dass daraus belas-
tende Konflikte entstehen.

(djd)
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Wenn Pflege zum Thema wird
Senioren- und Pflegeberatung auf Wochenmärkten

1. Morsbacher Bahnhofströdel

„Wir sind unschlagbar“
Elternabende im Oberbergischen Kreis
Oberbergischer Kreis. Im Rahmen
des Tages der gewaltfreien Erzie-
hung werden von der Steuerungs-
gruppe der Frühen Hilfen im ober-
bergischen Kreis mehrere Elterna-
bende veranstaltet, um Eltern wert-
volle Informationen und praktische
Ratschläge zur Förderung einer ge-
waltfreien Erziehung zu bieten. Un-
ter der Leitung des renommierten
Familientherapeuten Achim Schad
werden diese Veranstaltungen dazu
dienen, die Eltern bei der Entwick-
lung gesunder und gewaltfreier Be-
ziehungen zu ihren Kindern zu un-
terstützen. Achim Schad ist ein er-
fahrener Familientherapeut mit lang-
jähriger Expertise auf dem Gebiet
der Eltern-Kind-Beziehungen. Er
hat bereits zahlreiche Familien er-

folgreich begleitet und unterstützt.
Als Referent wird er sein Fachwis-
sen und seine praktischen Erfah-
rungen einbringen, um den Eltern
wertvolle Erkenntnisse zu vermit-
teln. Die Elternabende werden sich
mit verschiedenen Themen befas-
sen, die für eine erfolgreiche und
gewaltfreie Erziehung von großer
Bedeutung sind. Im Fokus stehen
dabei die Förderung einer guten
Kommunikation mit Kindern, die
Entwicklung von Konfliktlösungs-
strategien sowie Wege zur Über-
windung festgefahrener Strukturen.
Durch praxisorientierte Ansätze und
interaktive Diskussionen sollen El-
tern in die Lage versetzt werden,
eine gesunde und gewaltfreie Um-
gebung für ihre Kinder zu schaffen.

Die gewaltfreie Erziehung ist von
entscheidender Bedeutung für das
Wohlergehen und die Entwicklung
der Kinder. Indem wir den Eltern
die notwendigen Werkzeuge und
Kenntnisse vermitteln, können wir
dazu beitragen, dass Kinder in ei-
nem liebevollen und gewaltfreien
Umfeld aufwachsen. Die Elterna-
bende bieten eine einzigartige Ge-
legenheit, sich mit der Thematik
auseinanderzusetzen, den Blick-
winkel zu ändern und sich wäh-
rend des Vortrages mit anderen
Eltern auszutauschen und von-
einander zu lernen.
Die Elternabende finden an fol-Die Elternabende finden an fol-Die Elternabende finden an fol-Die Elternabende finden an fol-Die Elternabende finden an fol-
genden genden genden genden genden TTTTTagen statt:agen statt:agen statt:agen statt:agen statt:
25. August, 19 Uhr: Bürgerhaus,
Schlossmacherstr. 4,

42477 Radevormwald
15. September, 19 Uhr: Krawin-
kelsaal, Kölner Str. 260,
51702 Bergneustadt
29. September, 19 Uhr: Alte Draht-
zieherei, kleiner Saal, Wupperstr. 8,
51688 Wipperfürth
20. Oktober, 19 Uhr: Wiehltalhal-
le, Hauptstraße 81, 51674 Wiehl
27. Oktober, 19 Uhr: Bürgerdorf
am Alsberg, Nümbrechter Str. 19,
51545 Waldbröl
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen zu den El-
ternabenden, inklusive der Anmel-
demöglichkeiten, sind auf der
Webseite des oberbergischen
Kreises unter
www.obk.de/kinderrechte.

Die Vorbereitungen für den ersten
Flohmarkt der Gemeinde Morsbach
laufen auf Hochtouren: „Wir wol-
len etwas anbieten, bei dem sich
unsere Einwohner:innen aktiv mit
einbringen können, bei dem alle
Altersgruppen angesprochen wer-
den und - last but noch least - das
auch noch Spaß macht“, so Bür-
germeister Jörg Bukowski.

Mit so einer großen Resonanz hatte
allerdings niemand gerechnet. In-
nerhalb kürzester Zeit waren alle
70 Standplätze auf dem Multi-
funktionsplatz und rund um das
Bahnhofsgebäude vergeben.
Beim 1. Morsbacher Bahnhofströ-
del handelt es sich um einen klas-
sischen Flohmarkt, bei dem noch
die Keller der Verkäufer:innen aus-

geräumt werden und keine Neu-
ware zugelassen ist.
Hier wird auch dem Nachhaltigkeits-
gedanken Rechnung getragen und
in Zeiten steigender Preise, macht
sicher jede(r) gerne ein Schnäppchen.
Aber auch wer keine Einkäufe plant,
ist herzlich Willkommen. Hier sind
vielleicht die Leckereien, die im
Rahmen der Veranstaltung für den

kleinen Hunger verkauft werden,
Grund für einen Besuch.
Der Flohmarkt findet am 20. Au-
gust, von 11 bis 15 Uhr, rund um
das Morsbacher Bahnhofsgebäu-
de (Bahnhofstraße 40) statt. Für
Besucher:innen steht der große
Parkplatz am Festplatz/Wisse-
raue zur Verfügung, bitte den Hin-
weisschildern folgen.

Oberbergischer Kreis. Die Senio-
ren- und Pflegeberatung des Ob-
erbergischen Kreises wird am 21.
August von 11 bis 12.30 Uhr in

Morsbach-Holpe auf dem Wochen-
markt am Fritz-Wingen-Platz zum
Thema Pflege informieren.
Ebenfalls am 14. September von

8.30 bis 12.30 Uhr ist das mobile
Beratungsangebot auf dem Vieh-
und Krammarkt in Waldbröl in
Höhe des Büros „Wir für Waldbröl

GmbH“. Im Mittelpunkt der Bera-
tungen stehen Unterstützungsan-
gebote, Finanzierungsmöglichkei-
ten, Aktivitäten und andere Hilfen.
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Oberbergischer Kreis verleiht den Kulturförderpreis 2023
Würdigung für hervorragende künstlerische Leistungen
Zum mittlerweile 13. Mal verleiht
der Oberbergische Kreis in die-
sem Jahr den Kulturförderpreis
und würdigt damit besondere Ver-
dienste um das kulturelle Leben.
Der mit 2.500 Euro dotierte Preis
will auf hervorragende künstleri-
sche Leistungen aufmerksam ma-
chen. Sowohl Künstlerinnen oder
Künstler, die bereits in der ober-
bergischen Kulturszene renom-
miert sind, als auch „Newcomer“
werden gefördert. Voraussetzung
ist ihr enger Bezug zum Ober-
bergischen Kreis.
In diesem Jahr wird der Förderpreis
für alle Sparten ausgeschrieben:
Bildende Kunst, Darstellende Kunst,

Musik, Literatur und Medienkunst.
Bewerbungen sind ab sofort mög-
lich. Interessenten reichen ihre
Bewerbung bitte bis zum 15. Sep-
tember, 12 Uhr, im Kulturamt des
Oberbergischen Kreises auf
Schloss Homburg in Nümbrecht
ein. Künstlerinnen und Künstler
können sich selbst bewerben oder
empfohlen werden. Vorschläge
und Bewerbungen können von
Einzelpersonen und Institutionen
in analoger oder digitaler Form
eingereicht werden beim:
Oberbergischer Kreis
Kulturamt
Schloss Homburg 1
z.Hd. Frau Silke Engel

51588 Nümbrecht
oder per E-Mail an
silke.engel@obk.de
Inhalt der BewerbungsunterlagenInhalt der BewerbungsunterlagenInhalt der BewerbungsunterlagenInhalt der BewerbungsunterlagenInhalt der Bewerbungsunterlagen
Präsentation des künstlerischen
Schaffens anhand von Fotos oder
digitaler Medien
Liste der eingereichten Arbeiten
mit Titel, Technik und Versiche-
rungswert
Lebenslauf der künstlerischen
Laufbahn
Darstellung zukünftiger künstle-
rischer Vorhaben
Kontakt für RückfragenKontakt für RückfragenKontakt für RückfragenKontakt für RückfragenKontakt für Rückfragen
Kulturamt Oberbergischer Kreis
Silke Engel
Telefon 02293 9101-14 oder

E-Mail silke.engel@obk.de
Ein Vergabegremium entscheidet
über die Bewerber. Dem gehören
der Landrat des Oberbergischen Krei-
ses an sowie die Vorsitzende des
Kulturausschusses und ihre Stellver-
treterin, je ein Vertreter der Kreis-
tagsfraktionen, der Kreiskulturdezer-
nent und der Leiter des Kreiskultur-
amtes. Sie entscheiden, ob die För-
dersumme einem oder bis zu drei
Kulturschaffenden zukommt.
Zum Preisgeld erhalten die Ge-
winner eine künstlerisch gestal-
tete Tisch-Skulptur von Andreas
Zellmann.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/kulturfoerderpreis.

Engagementpreis NRW 2024
Kreis motiviert Oberbergische Initiativen sich zu bewerben
Oberbergischer Kreis. Mit dem En-
gagementpreis NRW 2024 sollen
vorbildliche Projekte des Ehrenamts
gewürdigt und bekannt gemacht
werden. „Gerade im Oberberg-
ischen Kreis haben wir ein hohes
Maß an ehrenamtlichem Engage-
ment. Ich würde mich sehr darüber
freuen, wenn sich die oberbergi-
schen Initiativen bewerben und
eine entsprechende Anerkennung
auch durch das Land NRW erfah-
ren“, sagt Landrat Jochen Hagt.
Ab sofort können sich gemeinnüt-
zige Initiativen, Vereine, Verbände
und Stiftungen, gGmbHs sowie öf-
fentliche Einrichtungen um den En-
gagementpreis NRW 2024 bis zum
30. September 2023 bewerben. Des-
halb weist der Oberbergische Kreis
explizit auf die Information der
Staatskanzlei NRW hin. Engage-

mentpreis NRW 2024 unter dem
Motto Nachhaltig engagiert in Nord-
rhein-Westfalen Die Staatssekretä-
rin für Sport und Ehrenamt des Lan-
des Nordrhein-Westfalen Andrea
Milz, hat diesen Preis ausgelobt.
Ausgezeichnet werden herausragen-
de ehrenamtliche Projekte in den
Bereichen Ökologie, Ökonomie und
Soziales, deren Ansätze und Ideen
darauf ausgerichtet sind, Menschen
stärker für das Thema Nachhaltig-
keit und nachhaltige Entwicklung zu
sensibilisieren und zu eigenem nach-
haltigen Handeln anzuregen. Neben
einem Publikumspreis werden ein
Jurypreis und zwei Sonderpreise ver-
geben. Die Preise sind mit jeweils
5.000 Euro dotiert. Weitere Informa-
tionen finden Sie unter www.obk.de/
ehrenamt in der Rubrik Aktuelles;
außerdem in der Rubrik Servicestel-

le Ehrenamt (Fördermittel und För-
derpreise). Die Ausschreibung finden

Sie unter www.engagiert-in-nrw.de/
ausschreibung.
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Schiebefenster
Mit Leichtigkeit zum Panorama

sie anschließend sanft in die Ver-
schlussposition“, erläutert VFF-
Geschäftsführer Lange. Verstär-
ken lässt sich die leichtgängige
Bedienung durch den Einsatz von
Kompaktlaufwagen, auf denen
sich die Hebe-Schiebe-Türen be-
wegen, wenn sie geöffnet oder
geschlossen werden. Ihre Kon-
struktion ermöglicht die optimale
Verteilung des Flügelgewichts auf
die Laufrollen. „Das sorgt nicht
nur für die bewährte Leichtgän-
gigkeit, sondern auch für eine erst-
klassige Wärmedämmung“, hebt
Lange hervor.
Auf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achten
Zu achten ist darauf, dass groß-
flächige Schiebetüren nicht zur
Einladung für ungebetene Gäste
werden. Mit den richtigen Sicher-
heitsvorkehrungen werden sie ein-
bruchhemmend bis zur sogenann-
ten Widerstandsklasse 2 (RC2),
die für die meisten privaten Wohn-
gebäude schon ein erhebliches
Schutzniveau bietet. Sinnvoll kön-
nen beispielsweise sogenannte
Schwenkhakengetriebe sein, de-
ren spezielle Sperrfunktion ver-
hindert, dass der Schwenkhaken
nach dem Einrasten mit Hilfe ei-
nes Werkzeugs gewaltsam zurück-
gedrückt werden kann. Unterstützt
wird dieser Effekt durch Stahl-
Schwenkhaken, die bei geöffne-
tem Flügel im Flügel versenkt wer-
den. Beim Schließen riegeln sie
von unten nach oben in die Rah-
menteile ein und pressen den Flü-
gel effektiv gegen die Dichtungen.
Spaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglich
Mit Schiebe-Hebe-Türen lässt sich
auch gut lüften. Spaltlüftungen er-
möglichen, die Frischluft ins Haus
zu lassen, können aber trotzdem
gute Einbruchshemmung bieten.
Mit einer RC2-geprüften Spaltlüf-
tung lässt sich stets gute Frisch-
luftzufuhr mit hohem Sicherheits-
standard gewährleisten. Wichtig
ist dabei eine optimale Abdich-
tung nach oben zur Zarge und nach
unten zur Bodenschwelle durch
abgestimmte Anschlussteile. „Es
gibt eine große Vielzahl an Vari-
anten für die unterschiedlichsten
Ansprüche und Einbausituatio-
nen“, betont Lange.
(VFF)

Der Trend bei modernen Schiebe-Der Trend bei modernen Schiebe-Der Trend bei modernen Schiebe-Der Trend bei modernen Schiebe-Der Trend bei modernen Schiebe-
türen geht hin zu großen Öffnungs-türen geht hin zu großen Öffnungs-türen geht hin zu großen Öffnungs-türen geht hin zu großen Öffnungs-türen geht hin zu großen Öffnungs-
weiten mit hohem Lichteinfall, ei-weiten mit hohem Lichteinfall, ei-weiten mit hohem Lichteinfall, ei-weiten mit hohem Lichteinfall, ei-weiten mit hohem Lichteinfall, ei-
nem anspruchsvollen Design undnem anspruchsvollen Design undnem anspruchsvollen Design undnem anspruchsvollen Design undnem anspruchsvollen Design und
einer einfachen Bedienung.einer einfachen Bedienung.einer einfachen Bedienung.einer einfachen Bedienung.einer einfachen Bedienung.
Bildquelle: SIEGENIABildquelle: SIEGENIABildquelle: SIEGENIABildquelle: SIEGENIABildquelle: SIEGENIA

Die Gestaltung der Fassade prä-
gen viele Faktoren. Ein entschei-
dender: Die richtige Wahl von
Fenster und Türen. Gerade im Erd-
geschoss setzen dabei immer
mehr Menschen auf große Glas-
flächen. Ein leichter Zugang nach
draußen lässt sich besonders gut
mit Hebe-Schiebe-Türen verwirk-
lichen. Den Trend zu diesen groß-
zügigen Fensterelementen erklärt
der Verband Fenster + Fassade
(VFF).
Im Eigenheim werden großzügige
Fenster- und Türenelemente
immer beliebter. Das gilt gerade
auch für den Durchgangsbereich
zur Terrasse. Lichteinfall und Trans-
parenz moderner Glaslösungen
sorgen dafür, dass die Übergänge
von Wohnraum und Natur quasi

fließend ineinander überzugehen
scheinen. Für die dafür nötigen
Glaselemente bieten sich Hebe-
Schiebe-Türen an. Sie kommen
ohne in den Raum stehende Tür-
flügel aus. Vielmehr werden diese
seitlich in den Raum geschoben.
Das ermöglicht einen leichten
Übergang vom Raum auf Terrasse
oder Balkon. Mit einer Drehung
des Griffs gleitet die Hebe-Schie-
be-Tür auf Laufschienen oder -wa-
gen und kann dann bequem wei-
ter geöffnet oder geschlossen wer-
den. Dabei sind Türbreiten von
mehreren Metern durchaus gän-
gig. „Mit großen Öffnungsweiten
sorgen Hebe-Schiebe-Türen für
ganz neue Raumerlebnisse und
bieten jede Menge Komfort, vom
hohen Lichteinfall über ein an-
sprechendes Design bis zur einfa-
chen Bedienung“, erklärt VFF-Ge-
schäftsführer Frank Lange und er-
gänzt: „Wer es besonders kom-
fortabel liebt, achtet bei der Wahl
seiner Hebe-Schiebe-Tür zusätz-
lich auf besondere Leichtgängig-
keit und Sicherheit mit einer so-
genannten Soft-Close-Funktion.
Das heißt, dass Fenster und Türen
sich extrem leicht und leise öff-
nen und schließen lassen.“
WWWWWenig Krenig Krenig Krenig Krenig Kraft für schwere aft für schwere aft für schwere aft für schwere aft für schwere TTTTTeileeileeileeileeile
Die Soft-Close-Technik ist in vie-
len Lebensbereichen fest etab-
liert, man denke an Küchenschub-
laden oder Heckklappen von Au-
tos. Bei den ungleich größeren
Fensterelementen ist das Prinzip
das gleiche: Es geht darum, Ele-
mente ohne großen Kraftaufwand
und Zuschlaggeräusche schließen
zu können. „Auch bei Hebe-Schie-
be-Türen gilt: Eine Soft-Close-Lö-
sung bremst schwere Flügel kurz
vor der Endstellung ab und zieht
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Möbel für das Badezimmer finden und pflegen

Mit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher und
komfortabel zum individuellen Wohlfühlort.komfortabel zum individuellen Wohlfühlort.komfortabel zum individuellen Wohlfühlort.komfortabel zum individuellen Wohlfühlort.komfortabel zum individuellen Wohlfühlort.
Foto: DGM/burgbadFoto: DGM/burgbadFoto: DGM/burgbadFoto: DGM/burgbadFoto: DGM/burgbad

Das Badezimmer hat sich von der
Nasszelle zum Wohlfühlort für
Körper und Geist entwickelt. In
immer mehr Haushalten wird es
mit Bedacht auf ästhetische wie
auch funktionale Merkmale ein-
gerichtet. Die Deutsche Gütege-
meinschaft Möbel (DGM) erklärt,
worauf es bei der Auswahl und
Pflege von Badmöbeln ankommt,
damit sie den klimatischen Be-
dingungen gewachsen sind.
Badezimmermöbel wie Schränke
und Regale, Waschtische und
Spiegel sollten nachweislich für
Feuchträume geeignet und am
besten mit dem RAL-Gütezeichen
für Möbel, dem „Goldenen M“,
ausgezeichnet sein. Denn Schwan-
kungen der Luftfeuchtigkeit und
Temperatur treten im Badezimmer
häufiger und stärker auf als in an-
deren Räumen der Wohnung und
können ungeeignete Möbel bereits
nach kurzer Zeit unansehnlich oder
gar mangelhaft in ihrer Sicherheit,
Funktionalität und Gesundheitsver-
träglichkeit machen.
Zu feuchte Raumluft, die auf Dau-
er Schimmelbildung begünstigt
und Möbeln zusetzen kann, ist
gerade nach dem Duschen oder
Baden leicht an einem beschla-
genen Spiegel oder Fenster zu er-
kennen. Eine Lüftungsanlage hat
nun allerhand zu tun, um feuchte
gegen trockene Luft auszutau-
schen und wieder ein gutes Raum-
klima herzustellen. Wo manuel-
les Stoßlüften durch ein Fenster
möglich und nötig ist, sollte die-
ses nach jedem Duschen oder Ba-
den für etwa zehn Minuten geöff-

net werden - und zwar vollstän-
dig, nicht in Kippstellung. Nach
einem ausgiebigen Dampfbad oder
bei Wasserspritzern sei es zudem
ratsam, Möbeloberflächen aktiv
trocken zu wischen, sagt DGM-
Geschäftsführer Jochen Winning.
Rückstände von Zahnpasta oder
Zerstäubern und erst recht von
aggressiven Chemikalien wie
Scheuermitteln oder Haartönung
sollten ebenfalls besser früher als
später von Möbeloberflächen ent-
fernt werden. Nasse Handtücher
und Waschlappen sollten nicht in
der Ecke hinter der Tür oder gar
länger auf einer Möbeloberfläche
liegen gelassen, sondern gut
durchlüftet zum Trocknen aufge-
hängt werden.
Bei der Auswahl neuer Möbel für
das Badezimmer haben Endver-
braucher heute unzählige Mög-
lichkeiten an verschiedenen De-

signs, Materialien und Materi-
alkombinationen. Lackierte
Holzwerkstoffe können ebenso
im Badezimmer zum Einsatz
kommen wie überwiegend na-
turbelassenes Massivholz, das
eine besondere optische Wirkung
besitzt. Die natürliche Zellstruk-
tur des Holzes kann gut mit
schwankender Luftfeuchtigkeit
umgehen und das Raumklima
positiv beeinflussen, während mit
Lack versiegelte Oberflächen
meist am pflegeleichtesten sind.
„Wer sein Badezimmer mit Mö-
beln ausstattet, die auch wirk-
lich für diesen Raum geeignet

und zudem mit dem ‚Goldenen M‘
gekennzeichnet sind, trifft in den
meisten Fällen eine gute und nach-
haltige Kaufentscheidung“, so
Möbelexperte Winning. Mit dem
RAL-Gütezeichen zertifizierte Her-
steller und deren Badmöbel wur-
den in unabhängigen Prüflaboren
gründlich auf Gesundheitsverträg-
lichkeit, Langlebigkeit und ein-
wandfreie Funktion sowie Sicher-
heit und Umweltverträglichkeit hin
untersucht. So habe der Endver-
braucher schon beim Möbelkauf
ein gutes Gefühl - und später im
Wohlfühl-Badezimmer sowieso.
(DGM/FT)
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Per Fernlehrgang in die Führungsetage
So gelingt der Weg ins Gesundheits- oder Sozialmanagement

Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-
nen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderen
Teilnehmern austauschen kann.Teilnehmern austauschen kann.Teilnehmern austauschen kann.Teilnehmern austauschen kann.Teilnehmern austauschen kann.
Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslav Yakobchuk -Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslav Yakobchuk -Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslav Yakobchuk -Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslav Yakobchuk -Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslav Yakobchuk -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

müssen immer wirtschaftlicher
denken und stellen daher stetig
höhere Anforderungen an die
Qualifikation ihrer Fach- und
Führungskräfte. Ein Fernlehrgang
kann eine Möglichkeit zur Weiter-
bildung für Angestellte sein, die
beruflich aufsteigen wollen, für die
ein klassischer Präsenzlehrgang
aber nicht zur aktuellen Lebenssi-
tuation passt. Wichtig ist, dass am
Ende der Weiterbildung ein aner-
kannter IHK-Abschluss steht.
Für zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige Führungskräfte
Der Fernlehrgang zum geprüften
Fachwirt oder zur geprüften Fach-
wirtin im Gesundheits- und Sozi-
alwesen beispielsweise wird von
der IHK-Akademie Koblenz ange-
boten. Er ist bei einem Pensum
von etwa sieben Stunden pro Wo-
che auf eine Dauer von 18 Mona-
ten ausgelegt und bereitet auf die
offizielle IHK-Prüfung vor. Eine
solche Fortbildung vermittelt die
notwendigen Fachkenntnisse in
den Bereichen der Gesundheits-
und Sozialpolitik, der Sozialge-
setzgebung, des (Sozial-)Marke-
tings und der Öffentlichkeitsar-
beit. Zudem vertiefen Teilnehmer
und Teilnehmerinnen ihre Kennt-
nisse in ökonomischen und rechtli-
chen Themen. Damit sind sie in der
Lage, Führungsaufgaben in vielen
Einsatzgebieten zu übernehmen.
Das sind unter anderem Kranken-
häuser und Kliniken, Gesundheits-
zentren, Reha- und Kureinrichtun-
gen oder Wohn- und Pflegeheime.
Manche Absolventen arbeiten auch
in der Beratung und Koordinierung
von Verbänden, Krankenkassen und
Versicherungen.
Zeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernen
Ein Fernlehrgang richtet sich

besonders an die Interessenten,
die Wert darauf legen, örtlich und
zeitlich flexibel zu bleiben, und
beispielsweise aufgrund von
Schichtdienst auch von zu Hause
aus lernen wollen. In Koblenz wer-
den Selbstlernphasen mit inten-
siver Betreuung durch Tutoren und
Tutorinnen mit einigen Präsenz-
veranstaltungen ergänzt.
Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man Infor-
mationen zu den genauen Inhal-
ten. Der anerkannte Abschluss
„Geprüfter Fachwirt im Gesund-
heits- und Sozialwesen“ ist im
Deutschen Qualifikationsrahmen
auf Niveau 6 eingeordnet, also
auf dem gleichen Niveau wie die
Bachelorabschlüsse der Hoch-
schulen. Unter bestimmten Um-
ständen können Teilnehmende
Aufstiegs-BAföG beantragen, was
die Finanzierung dieses Lehrgangs
erleichtert. Die Förderung besteht
aus einem Zuschuss und einem
zinsverbilligten Darlehen und ist
für berufsbegleitende Weiterbil-
dungsangebote einkommens- und
vermögensunabhängig.
(djd)

Wer bereits im Beruf steht, kannWer bereits im Beruf steht, kannWer bereits im Beruf steht, kannWer bereits im Beruf steht, kannWer bereits im Beruf steht, kann
sein Praxiswissen mit betriebswirt-sein Praxiswissen mit betriebswirt-sein Praxiswissen mit betriebswirt-sein Praxiswissen mit betriebswirt-sein Praxiswissen mit betriebswirt-
schaftlichen Kenntnissen kombi-schaftlichen Kenntnissen kombi-schaftlichen Kenntnissen kombi-schaftlichen Kenntnissen kombi-schaftlichen Kenntnissen kombi-
nieren und damit weiterkommen.nieren und damit weiterkommen.nieren und damit weiterkommen.nieren und damit weiterkommen.nieren und damit weiterkommen.
Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/
Alex from the Rock -Alex from the Rock -Alex from the Rock -Alex from the Rock -Alex from the Rock -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Wer Karriere im Gesundheitswe-
sen oder in der Sozialwirtschaft
machen möchte, braucht dafür ein

tiefgreifendes Fachwissen. Denn
auch die Unternehmen und Ein-
richtungen in diesen Branchen
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Geld verdienen in freier Zeiteinteilung
Schmuckstylistinnen machen ihr Hobby zum Beruf

Gemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zuGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zuGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zuGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zuGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu
begutachten, macht Spaß und kann einen guten Verdienst einbringen.begutachten, macht Spaß und kann einen guten Verdienst einbringen.begutachten, macht Spaß und kann einen guten Verdienst einbringen.begutachten, macht Spaß und kann einen guten Verdienst einbringen.begutachten, macht Spaß und kann einen guten Verdienst einbringen.
Foto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria Deutschland

Die Bereitschaft zum Jobwechsel
ist hierzulande hoch: Laut Steps-
tone denken 35 Prozent der deut-
schen Arbeitnehmer mehrmals pro
Woche an eine andere Stelle. Sta-
tista hat dazu herausgefunden, was
Bewerber von ihrem nächsten Ar-
beitgeber hauptsächlich erwarten
würden: Ganz oben auf der Wunsch-
liste stehen dabei die flexiblen Ar-
beitszeiten, gefolgt von einer sinn-
haften Tätigkeit und einer guten
Work-Life-Balance. Als Freiberufler
oder Freiberuflerin hat man hohe
Chancen, sich diese Wünsche erfül-
len zu können - beispielsweise als

Schmuckstylistin.
Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die WWWWWochenplanungochenplanungochenplanungochenplanungochenplanung
anpassenanpassenanpassenanpassenanpassen
Bei dieser Tätigkeit hat man die
Aufgabe, Schmuckstücke der aktu-
ellen Kollektion eines Herstellers
im Rahmen von privaten Partys an
Freunde, Bekannte oder Verwand-
te zu verkaufen. Man organisiert
Homepartys bei sich oder den Kun-
dinnen zuhause oder auch online
und präsentiert Ringe, Ohrringe und
Ketten, die dann direkt bestellt
werden können. „Unsere Stylist-
innen sind bei ihrer Zeiteinteilung
völlig frei“, erklärt beispielsweise

Hanna Rinke von Victoria Deutsch-
land. „Sie können sich die Termine
selbst so legen, wie sie am besten
in ihre Wocheneinteilung passen,
und so viele Partys organisieren,
wie sie wollen.“
Provision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufte
SchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstück
Als Freiberuflerin ist man nicht in
einer Firma angestellt, sondern
arbeitet selbstständig auf eigene
Rechnung. Für jedes verkaufte
Schmuckstück erhält man daher
eine Provision. Unter
www.victoria-schmuck.de ist eine

Infobroschüre zum kostenlosen
Download bereitgestellt. Es ist
möglich, eine Freiberuflichkeit in
Vollzeit auszuüben oder auch als
Nebenerwerb, als Zusatz zur bis-
herigen Haupttätigkeit. Wichtig
ist, dass man einem zukünftigen
Auftraggeber niemals selbst Geld
zahlt, um für ihn arbeiten zu dür-
fen. Seriöse Unternehmen stat-
ten ihre Stylistinnen mit allem
aus, was sie für die Ausführung
ihres Jobs benötigen. Zudem soll-
te er eine gründliche Einarbei-
tung garantieren. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.08.2023 um 10 Uhr25.08.2023 um 10 Uhr25.08.2023 um 10 Uhr25.08.2023 um 10 Uhr25.08.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Ev. Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 19. August bis 2. September

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, Wiehl, Hütten

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Wiehl

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Tauffest an und in der
Wiehl (19 Täuflinge werden an
diesem Sonntag von Prädikantin
Ute Schell und Pfarrer Michael
Striss mit Wiehl-Wasser getauft)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - Abendandacht
im Johanniter-Haus mit Pastor
i.R. Peter Muskolus

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst
im Paul-Schneider-Haus
mit Abendmahl,
Prädikantin Claudia Braun
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
ab 15.15 Uhr - Blutspende-Aktion
im Paul-Schneider-Haus
Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September
Wegen des Mitarbeiter-Ausflusgs

bleiben das Gemeindebüro und
der Kindergarten geschlossen
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
10 Uhr - Gottesdienst
im Paul-Schneider-Haus mit Tau-
fen, Pfarrer Michael Striss und der
Posaunenchor
11 Uhr - Gottesdienst im Senio-
renzentrum Bethel
mit Pfarrer Michael Striss

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Festmesse
zum Patrozinium
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - St. Bonifatius,
Bielstein Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius,
Bielstein Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     August -August -August -August -August -
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten
für ihre Kinder
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Frauen- und
Seniorenmesse
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust

15 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Tauffeier Karl Josef Heß
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und
Klein anschl. synodoler Austausch
mit Herrn Weihbischof Puff
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - St. Bonifatius,
Bielstein Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius,
Bielstein Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten
für ihre Kinder
Freitag, 1. September -Freitag, 1. September -Freitag, 1. September -Freitag, 1. September -Freitag, 1. September -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
17.15 Uhr - St. Mariä

Himmelfahrt, Wiehl Anbetung
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
14 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Trauung der Ehel. Janine Rennen
und Christian Schüttenhelm
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein

HüttenstrHüttenstrHüttenstrHüttenstrHüttenstr..... 1 1 1 1 1
Gottesdienst mit Diakon Willibert
Pauels am 27. August,

um 10 Uhr.
Wir laden herzlich ein zu
„Leichtigkeit mit Tierfang“.

20.20.20.20.20.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst
mit Martin Buchholz
Theologe, TV-Journalist
und Songwriter.

Lieder und Gedanken
zu Psalm 23.
Es wird ein besonderer Gottes-
dienst sein und jeder ist herzlich
eingeladen.

Sonntagvorabendmesse
anschl. Beichtgelegenheit
In wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichen
AngelegenheitenAngelegenheitenAngelegenheitenAngelegenheitenAngelegenheiten
Pastoralbüro Waldbröl;
Tel.-Nr.: 02291/92250;
E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ
Markt (REWE)), 02293-909120

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Angaben ohne Gewähr
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Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummersbach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-

zeiten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-

mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am

Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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Halle 32 | Gummersbach

Abo-Bestellung und Beratung: Inge Krestel-Lang 
02261-9206823 oder inge.krestel-lang@halle32.de

Tickets und weitere Infos unter www.halle32.de

Mi | 13.09.23 | 20:00
Im Schnee wird nur dem Tod 
nicht kalt
Alpenkrimi nach Jörg Maurer

Jetzt noch ein Abo der Bühne 32 buchen!
Ab 98,40 € pro Platz, für diese 6 Veranstaltungen

oder ein Abo der Bühne 32 für Kinder!
Für 47,40 € pro Platz, für diese 6 Veranstaltungen:

Mi | 25.10.23 | 20:00
Der Vorleser
Theaterstück nach Bernhard 
Schlink©  Volker Beushausen

Mi | 06.12.23 | 20:00
Arsen und Spitzenhäubchen
Komödie nach Joseph Kesselring

©  J. Quast

Mi | 21.02.24 | 20:00
Die Therapie
Thriller nach Sebastian Fitzek

©  Kriminaltheater Berlin

Mi | 17.04.24 | 20:00
Smiley
Komödie nach der gleichnamingen 
Netfl ix-Serie©  Theatergastspiele Fürth

Mi | 05.06.24 | 20:00
Goodbye, Lenin
Komödie nach Wolfgang Becker

©  Burghofbühne Dinslaken

Di | 12.09.23 | 16:00
Conni - Das Zirkus-Musical!
Musical für Kinder

©  Tiffany Gödde

Di | 24.10.23 | 16:00
Die Werkstatt der 
Schmetterlinge
Musiktheater für Kinder©  Volker Beushausen

Di | 05.12.23 | 16:00
Haselmaus trifft Winterfee
Confettissimo Wintertheater

Di | 20.02.24 | 16:00
Die kleine Zauberfl öte
Kinderoper nach Wolfgang 
Amadeus Mozart©  Hannah Hilger

Di | 16.04.24 | 16:00
Pinocchio
Klassiker nach Carlo Collodi

©  M. Büttner

Di | 04.06.24 | 16:00
Schwalbe Sterni rettet die 
Welt
Kindermusical von Martin Kuchejda©  Ralf Marczinczik

Sommerfest der
Mukoviszidose
Selbsthilfe Oberberg e.V.

Am 5. August feierte die Mu-
koviszidose Selbsthilfe Ober-
berg e.V. ihr jährliches Sommer-
fest. Traditionell wieder in der
Grillhütte der Dorfgemeinschaft
Wiehl-Bomig. Trotz Regen und
Sturm fanden sich die Vereins-
mitglieder bei kühlen Geträn-
ken und angeheiztem Grill in der
Grillhütte ein. So konnte ein In-
formationsaustausch in ange-
nehmer Atmosphäre stattfinden.
Der Verein besteht seit 1996
und hat knapp 100 Mitglieder,
davon 20 Mukoviszidose-Be-
troffene. Der Selbsthilfeverein
unterstützt Familien vor Ort und
hilft bei Fragen rund um Muko-
viszidose. Die vielzähligen Mög-
lichkeiten sich im Internet und
sozialen Medien zu informie-
ren, hält viele Betroffene und
ihre Familien von einem Aus-
tausch in einem Verein ab. Wie
sieht das der Vorstand des Ver-
eins? Auch wir haben festge-
stellt, dass ein Stühlchenkreis
gerade für Neudiagnostizierte
oder jüngere Mitglieder bezie-
hungsweise Betroffene nicht
mehr angesagt ist. Daher ha-
ben wir uns entschlossen, die
Treffen alle zwei Monaten „als
Stammtisch“ zu veranstalten
mit wechselnden Locations.
Natürlich halten wir auch an
Traditionen des Vereins fest,

wie dem Weihnachtstreffen in
Oberbantenberg oder eben
auch dem Sommerfest an der
Gril lhütte.
Der Verein verfolgt das Ziel,
Mukovizidose bekannt zu ma-
chen und natürlich Spendengel-
der zu sammeln. Damit werden
Forschungsprojekte unterstützt
um weitere Erfolge verbuchen
zu können, wie mit den aktuel-
len neuen Medikamenten. Des
Weiteren unterstützen wir un-
sere Betroffenen vor Ort in viel-
fältiger Weise und geben Hilfe-
stellung.
Das Grillfest war auf jeden Fall
dieses Jahr eine runde Sache
und wir freuen uns schon aufs
nächste Jahr.
Mehr Informationen zum
Selbsthiferverein Mukoviszido-
se Oberberg e. V., und wie Sie
helfen können unter
www.muko-oberberg.de.
Spenden unter
www.muko-oberberg.com/
wie-sie-helfen-können.


